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Aus Englands kritischen Tagen .
= London. 22 . Nov. (Tel . Bericht .) Die kritische innerpolitische

Nteation tu England tritt täglich deutlicher hervor . Schatzkanzler

Eid Ecorge i.ifU gestern abend in Miles End eine Rede, in der er
siihne : D:e letzte Wahl habe es den Liberalen ermöglicht, das

D^sget durchzubringcn ; die kommende W«rhl werde es dem erblichen
e«,se unmöglich machen , jemals wieder ein Budget zu verwerfen .
§as Eeld für soziale Reformen habe sich in England gesunden, wäh-

und die schutzzöllnerischen Budgets ausländischer Staaten die erfor -

ferlichen Einkünfte nicht hätten aufbringen können.
In Deutschland habe man es sogar für notwendig befunden,

« gen der Vermehrung der Kosten der Lebenshaltung die Zivilliste
trr Kaisers zu erhöhen. Die Regierung gehe jetzt daran , für minde¬

stens 288 888 arme alte Leute zu sorgen und sie zu Staatspenfionären
»stich Herzogen zu machen . Noch mehr , man habe sogar die Geldmittel
«langt, um 2 Millionen Arbeiter gegen Arbeitslofigkeit zu ver¬

sichern, ferner , um im nächsten Jahre Eeld zur Berficherung von 15
Mionen Angehörigen der arbeitenden Bevölkerung gegen Erkran -

dng ihres Ernährers in die Wege zu leiten .
Das letzte irische Schreckensgespenst habe man in amerikanische

Mars gerahmt ; er möchte aber wissen , seit wann denn die britische
Aristokratie die amerikanischen Dollars verschmäht habe . Man müsse
darauf bestehen , daß, wenn das Volk beschlossen habe, datz gewisse
Ragnahmen Gesetz werden sollen , niemand , weder ein Großer noch ein
Kleiner , das Recht haben soll , das zu verhindern .

Wenige französische Freibeuter aus der Normandie hätten seiner
Zeit die Besitzer des Grund und Bodens in England gebildet und eine
vodensteuer von 188 Prozent erhoben . Ms diese Welse sei die
britische Aristokratie entstanden.

Der Schatzkanzler schloß mit der Mahnung , den Weg dafür zu
rbuen, daß die Gerechtigkeit ebenso leicht Zugang habe zu den grauen
Häusern des Volkes wie zu den Palästen .

* * *

= London, 22 . Nov. (Tel .) Die „Morningpost " brandmarkt
die Rede des Schatzkanzlers George als leichtfertig und gemein und
erklärt , er versuche durch Hohn und Spott die Leidenschaften des Mobs
»ufzureizen , um das Oberhaus und überhaupt die ganze Aristokratie
ft vernichten. Das Blatt richtet zum Schluß den Appell an alle Ge-
«iitzigten , sich mit den Konservativen zu vereinigen , um ein nationa¬
les Unglück abzuwenden.

— London. 22 . Nov . (Tel .) Die «nionift . Blätter sind der Ansicht ,
daß der von Lord Lansdowne eingebrachte Antrag betr . die Vertag -
»ng der Debatte über die Betobill , um der Regierung und dem Ober-
heusr die Diskussion seines Reformplanes zu ermöglichen, einen wirk¬
samen Eegenhieb bedeutet , indem man das Land vor die klare Alterna -
üue einer Reform oder die völlige Umwälzung stellt. Die liberalen
Blatter meinen, daß der Antrag die Absicht der Regierung auf sofor¬
tige Auflösung des Parlaments rechtfertige. Das Oberhaus habe
niemals ein Kompromiß beabsichtigt.

Der Kaiser in Keuron.
— Berlin , 22 . Nov. Die Beuroner Kaiferrede und insbesondere

deren auffällige Art der Verbreitung und Hervorhebung durch das
Zentrum wird in der Presse allseitig kritisch behandelt . Bemerkens¬
wert sind einige Zeilen in einer Mitteilung der „Magdeburg .
3 * 8.“. Darin heißt es :

„Die Beuroner Erfahrung beweist von neuem , wie ratsam es ist,
daß der Kaiser in persönlichen Kundgebungen die Politik unberührt
läßt . Die Möglichkeit, das Kloster Beuron zu besuchen und politische
Anspielungen zu vermeiden, wird ernsthaft nicht bestritten werden
können . Die Beuroner Mönche hatten aber für den Kaiserbesuch alle
Künste theatralischer Regie so wirksam spielen lassen, daß es ihnen
vermutlich auch dann gelungen wäre , dem Kaiser eine politische Kund¬
gebung zu entlocken , wenn dieser nicht ohnehin zu solchen Kundgeb¬
ungen neigte . Erfährt einst die Zukunft , auf welche Weise die Kloster¬
besuche des Kaisers und ihre Inszenierung zustandcgelommen, dann
dürfte das Zusammenwirken des Reichstages und des Fürsten Bülow ,
eine größere persönliche Zurückhaltung des Kaisers herbeizuführen ,
von einer besonderen Seite seine Rechtfertigung erhalten ."

Es wäre immerhin angebracht, wenn in solchen Dingen eine
weniger geheimnisvolle Sprache beliebt würde . Schließlich ist man
das der Nation schuldig , da das Volk sonst leicht auf den Verdacht
kommen muß, man betreibe auf irgend einer Seite Nebenabsichten,
deren Kosten es bezahlen müsse. Also heraus mit der Wahrheit !

Der Gesetzentwurf gegen Mitzstände im
Keilgewerbe .

e= Berlin , 21. Nov . Der Gesetzentwurf gegen Mißstände im Heil -
Siwerb^ dessen Cenehmigung im Bundesrat wir kürzlich gemeldet
haben, ist heute im Reichstage zugegangen . Dieser Entwurf ist eine
Mündliche lleberarbeitung des vor einigen Jahren veröffentlichten
kurpfufchereigesetzentwurfs. Die einzelnen Bestimmungen sind prä¬
ziser und in sprachlicher Hinsicht auch allgemeinverständlicher gefaßt ;
ae sollen dazu dienen, die Mißstände zu beseitigen , die sich daraus er¬
geben, daß Personen ohne Befähigungsnachweis gewerbsmäßig die
Behandlung von Krankheiten , Leiden und Körperschäden an Menschen
"der Tieren in das Gebiet ihrer Tätigkeit ziehen, und sie sollen weiter
dem Unwesen steuern, das mit dem Vertriebe , dem Ankündigen und
Anpreisen von Eeheimmitteln und ähnlichen Gegenständen verbunden

die der Verhütung , Linderung oder Heilung von Krankheiten usw .
dvenrn sollen .

Das Kurpfuscherwesen, so heißt es in der Begründung , ist in
Deutschland zu einem bedenklichen Mißstand geworden ; Abhilfe ist
daher dringend geboten. Zahlreiche Versuche , diese im Wege von Ver -
.« altuuasmaßnahmen und an der Hand der gegenwärtigen Gesetz¬

gebung zu erreichen, haben sich nach den damit gemachten Erfahrungen
als unwirksam herausgestellt. Das Ausbleiben des Erfolges trotz
zahlreicher landesrechtlicher Verordnungen haben im Gegenteil den
Beweis erbracht, daß der Kampf mit kleinen Mitteln aussichtslos ist .
Dann wird in der Begründung versucht , einen Nachweis über den
Umfang der Kurpfuscherei zu geben. In Berliu hat man 1907 etwa
1350 nichtapprobierte Krankenbehandler gezählt und in ganz Preußen
6873 . Für das gesamte Deutsche Reich werden 12 000 solcher nicht
approbierter Krankenbehandler geschätzt. Von diesen soll eine große
Zahl Kurpfuscher in engerem Sinne sein . Der Bildungsgrad des
Kurpfuschers ist in der Regel sehr niedrig ; mehr als Dreiviertel haben
nur einen Volksschulunterricht genoffen .

Gemeingefährliche, ansteckende Krankheiten , verheerende Seuchen,
so heißt es weiter in der Begründung , können wirksam nur durch ein
bei ihrem Ausbruch sofort einsetzendes energisches Eingreifen bekämpft
werden . Die hierzu vor allem nötige Erkenntnis ist grundsätzlich nur
dem wissenschaftlich geschulten Arzt möglich , und deshalb können die
Maßnahmen zur Bekämpfung von Seuchen und Krankheiten so lange
keine volle Wirksamkeit entfalten , als Kurpfuscher ohne jode staatliche
Aufsicht und Kontrolle solche Krankheiten ausnahmslos und unbe¬
schränkt behandeln dürfen . Ein allgemeines Knrpfujchereiverbot , wie
es der Deutsche Aerzteoerein verlangt und wie es bis 1869 in fast allen
Bundesstaaten bestand halten die verbündeten Regierungen nicht für
angebracht, denn es müffe damit gerechnet werden , daß es zu allen
Zeiten und bei allen Völkern Heilbefliffene ohne wissenschaftlicheAus¬
bildung gegeben habe, und daß von jeher in weiten Volksschichten die
Neigung bestanden habe, sich gerade von diesen behandeln zu lassen.
Eine solche Erscheinung lasse stch nicht ohne weiteres durch gesetzliche
Vorschriften beseitigen, und ein allgemeines gesetzliches Verbot würde
höchstens dahin führen, die Ausübung der Kurpfuscherei der Oeffent -
lichkeit noch mehr zu entziehen und sie in verborgene Winkel hinein¬
zutreiben , wo ste dann , weil unbeaufsichtigt, noch üppiger gedeihen
würde . Deshalb solle im allgemeinen nur eine staatliche Kontrolle
eingeführt werden. Ein Verbot für die Ausübung des Heilgewerbes
wird nur aufgestellt für die Behandlung der gemeingefährlichen
Krankheiten und der Krebskrankheiten, ferner aller Krankheiten oder
Leiden der Geschlechtsorgane , insbesondere der Syphilis , des Schau¬
ers und des Trippers nebst Fdlgezuständen. Schließlich für gewisse
Behandlungsarten , nämlich die sogenannte Fernbehandlung , die Be¬
handlung unter Anwendung bestimmter Betäubungsmittel und Ein¬
spritzungen, sowie die Behandlung mittels Hypnose und mystischer
Verfahren . Ferner ist vorgesehen, daß die Behandlung von anderen
übertragbaren Krankheiten und von Tierseuchen verboten werden
kann.

Den Schäden, die durch das Reklamewese« verursacht werden ,
will der Entwurf dadurch begegnen, daß er ebenfalls in Anlehnung
an bereits in Polizeioerordnungen vorhandenen Bestimmungen das
öffentliche Ankündigen und Anprcifen der betreffenden Gegenstände
oder Verfahren nach verschiedenen Richtungen hin verbietet und , um
das Verbot wirksam zu machen , mit empfindlichen Strafen belegt .
Dem Ankündigungsverbot unterliegen Gegenstände und Verfahren der
in Rede stehenden Art , sofern ihre Bestandteile oder die Art ihrer
Zusammensetzunggeheimgehalten oder verschleiert werden . Ferner sind
unter Strafe gestellt bestimmte Ankündigungen auf geschlechtlichem
Gebiete, das Erbieten zur Fernbehandlnng , unwahre Angaben , die ge¬
eignet sind, Täuschungen, insbesondere über Wert , Wirksamkeit und
Erfolg der Gegenstände usw . oder über den Ursprung und die Her¬
kunft der Gegenstände und Verfahren hervorzurufen , schließlich die
Ankündigung der vom Bundesrate dem Verkehr entzogenen oder Ber -
kehrsbefchränknngen unterworfenen Gegenstände. Gewisse Annahmen
gelten für Ankündigungen in wissenschaftlichen Fachkreisen. Um der
Reklame möglichst weit entgegenzuwirken, ist ausdrücklich ausge¬
sprochen , daß nicht nur die Verbreitung von Empfehlungen » Aner¬
kennungen, gutachtlichen Aeußernngen, Danksagungen und ähnlichen
Mitteilungen gegenüber einem größeren Kreise von Personen einer
öffentlichen Ankündigung gleichgeachtet ist, sondern auch die soge¬
nannte indirekte Reklame» d. h . der öffentliche Hinweis auf Bücher
und Schriften , in denen die durch den Entwurf betroffenen Gegen¬
stände usw . empfohlen oder erläutert werden. Dasselbe soll gelten
von Mitteilungen an einzelne Personen , wenn der Mitteilende stch
öffentlich zur Auskunft erboten hat . Dagegen werden ebenso wie die
Ankündigungen in wissenschaftlichen Fachkreisen auch Berichte über
die Verhandlungen solcher Fachkreise auf dem Gebiete der Medizin ,
der Tierheilkunde oder der Pharmazie in den Tagesblättern von den
Strafvorschriften nicht getroffen.

Kadifitze Chronik.
% Heidelsheim (A . Bruchsal) , 21. Nov. Gestern starb hier im

Alter von 60 Jahren Bürgermeister Balthasar Höckel. Er bekleidete
sein Amt als Eemeindeoberhaupt 16 Jahre .

zz Mannheim, 22. Nov . Die 7 Jahre alte Tochter eines
hiesigen Schreiners fiel am 18. ds. Mts . in der Küche ihrer elter¬
lichen Wohnung zu Boden und riß dabei einen mit heißem
Wasser gefüllten Topf um . Das Kind erlitt derartige Brand¬
wunden, daß es am Sonntag gestorben ist . — Gestern nachmittag
fiel an einem Neubau beim Hochziehen von Bauholz ein Balken
vom 4. Stock aus auf die Straße herunter und traf einen auf
dem Gehweg stehenden 9 Jahre alten DolksfchLler auf den Kopf.
Der Knabe trug eine schwere Gehirnerschütterung davon . Ob
ein Verschulden dritter Personen vorliegt , wird die eingeleitete
Untersuchung ergeben.

4*3 Heidelberg, 22. Nov. Am 30 . November vollendet einer unse¬
rer bedeutendsten Mitbürger , Exzellenz Geh. Rat Wilhelm Erb , sein
78. Lebensjahr . Bis vor wenigen Jahren stand derselbe der hiestgen
medizinischen Universitätsklinik als Direktor vor , an die er 188» als
Nachfolger Friedreichs von Leipzig berufen worden war , woselbst er
die Poliklinik geleitet hatte . Er blieb seit dieser Zeit Heidelberg ttotz
ehrenvollster Rufe nach Bonn , Leipzig und Wien bis heute tteu . Sein
Ruf als Arzt, Lehrer und Forscher drang ia alle Welt hinaus . Bsn
feinen Schülern wurden viele Letter erste» Avankenhäufer und Uni¬

versitätskliniken . Seine bedeutendsten Bücher sind : Handbuch der
Krankheiten der periperen und crebospinal. Nerven ; Handbuch der
Krankheiten des Rückenmarks und verlängerten Marks ; Handbuch der
Elektrotherapie . Er war Mitentdecker der Sehnenreflexe . Höchste
Ehrungen wurden Erb von gekrönten Häuptern und wissenschaftlichen
Verbänden in der Gestalt von Ordensauszeichnungen und Titel , sowie
durch Ernennungen zum Ehrenmitglied reichlich zuteil . Der natio¬
nalliberalen Sache war er ein treuer Anhänger . Dem hiesigen Bür -
gerausschutz gehört er seit Jahren an.

<P Heidelberg , 22. Nov . Der in Stuttgart verstorbene Ren¬
tier Theodor Happel , der bereits im Jahre 1903 der städtischen
Kunst - und Altertumssammlung die Summe von 100 000 Ji ge¬
schenkt, hat der Stadt weitere 57 000 di vermacht , die für einen
Museumsneubau Verwendung finden sollen, in welchem auch der
Kunstverein untergebracht wird .

□ Weinheim , 22. Nov. In der gestrigen Sitzung des Bürgeraus¬
schusses wurde an die hier lebenden Veteranen eine Ehrengabe von
85 Mark einstimmig beschlossen. Die Ehrung erfordert 2200 Matt .

v . Wallbach (A . Säckingen) , 21 . Nov . Das gestern abend vom
hiesigen Gesangverein veranstaltete Konzert verlief aufs schönste. Wie
gewöhnlich bei solchen Anlässen hier , stellte auch diesmal Schwcizcr-
Wallbach eine schöne Besucherzahl, aber auch Säckingen und Schwör¬
stadt waren vertreten .

Heidelberger Universitätsfeier .
ltz Heidelberg , 22. Nov. Die hiesige Universität beging heute den

Jahrestag zur Erinnerung an die Wiedererrichtung der Universität
durch Eroßherzog Karl Friedrich von Baden . Die Feier , der die
Spitzen der staatlichen, städtischen und militärischen Behörden bei¬
wohnten , nahm um 11 Uhr ihren Anfang . Als Einleitung wurde
Mozarts Ouvertüre zu Titus "

, unter Generalmusikdirektor Dr .
Wolfrums Leitung vom verstärkten städtischen Orchester vorgetragen .
Alsdann folgte die Festrede des Prorektors der Universität , Geh . Kir¬
chenrat Professor Dr . Hans von Schubett.

Die Festrede des Prorektors behandelte die Znstände in Deutsch¬
land im Zeitalter der Reformation . Die auf breiter tiefer historischer
Grundlage basierenden Ausführungen gipfelten in dem Nachweis , datz
echte Religiosität sich nur auf dem Boden freier Persönlichkeit und
Individualität entfalten könne und daß echte Toleranz eine unerlätz -
liche ethische und politische Voraussetzung bildet . Es folgte nun die
Preisverteilnng der eingelaufenen Arbeiten . Es wurden ausgezeich¬
net : von der juristischen Fakultät die des Kandidaten jur . Alfred
Schueli -Karlsruhe , die biologisch -romanische Aufgabe des ftud. phil .
Fritz Bleienstein aus Weinheim und die astronomische Aufgabe des
find. math . Wilhelm Lorenz aus Heidelberg. Die Feier wurde mit
einem Hoch auf den Landesfürsten Eroßherzog Friedrich geschlossen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 22 . November .

cP Der Rezitationsabend , den am Montag die Sprechkünstlerin
Marthe Rahmer -Renöe aus Berlin im Saale des Erotzh. Konservato¬
riums für Musik vor einer ziemlich zahlreichen Zuhörerschaft veranstal¬
tete . war von einem großen künstlerischen Erfolge begleitet . Die Dame
erfreute durch die wirksame Darbietung poetischer Schöpfungen einer
Reihe großer Dichter ; sie verstand es vortrefflich, dichterischen Gestal¬
ten Leben einzuflößen und dichterische Gemälde vor unserem Auge er¬
stehen zu lassen . Sie deklamiett nicht sie rezitiert nicht, ste spricht
nur ; dieses Sprechen ist aber von künstlerischer Meisterschaft beseelt.
Goethes : „Was sind Gedichte ? " benutzte sie gewissermaßen als Vor¬
wort für den Abend. In Detlev von Liliencrons „Ein Eehermnis "

zauberte ste ein ungemein packendes Bild von großartiger Wirkung vor
unser Auge . Das gleiche gilt von „Judith Simon " (eine ungarische
Sage von I . Kiß) , sowie von „Die schöne Mete" (von Agnes Miegel )
und „Die Tochter des Inka " (von Ernst von Wildenbruch) . Heine ließ
die Künstlerin in verschiedenen Sonetten zu Wort kommen, Herder
in „Herr Olaf "

, Fontane in „Gorm Erymme" und „Herr von Rieb -
eck"

; beifällige Aufnahme löste die preisgekrönte Ballade Paul Stein¬
müllers „Der Triumph des Lebens" aus . Zum Schluffe brachte die
Künstlerin einige Blüten aus der heiteren Dichtung dar . Lebhafter
Beifall folgte allen Vorttägen .

Es Arbeiterdiskussionsklub. Auf den heute Abend 9 Uhr im Ev .
Gemeindehaus der Südstadt stattfindenden zweiten Vortrag des Herrn
Prof . Dr . Hanauer über die „Französische Revolution " machen wir
nochmals besonders aufmerksam, umsomehr , als in einem Teile der
Veröffentlichungen unrichtigerweise als Redner Herr Professor Dr ,
Hausrath angegeben war .

-ch- Im Zitheroerein „Edelweiß" gab der Zitherlehrer S . Kraft
ein Schülerkonzert der Abteilung im Alter von 10—16 Jahren , das
gut besucht war . Die Stücke wurden schön und genau vorgettagen
und fanden deshalb auch starken Beifall .

Sitzung des Karlsruher Bürgerausschusses.
fp Karlsruhe , 22. Nov. Der heuttgen Sitzung wohnten bei Auf¬

ruf 84 Mitglieder bei. Der Vorsitzende eröffnete sofort die 7 Punkte
umfassende Tagesordnung mit dem 1 . stadträtlichen Antrag
Um « « nd Neubauten im städtischen Schlacht ,

B i e h h o f.
Es referierte Oberbürgermeister S i e g r i st, der darauf hinwies , datz
man sich seit 10 Jahren mit dem Gedanken eines Umbaues des
Schlachthofes trage und die Verhältnisse nun dazu zwängen, die Aen -
derungen baldigst vorzunehmen. Auf die Position selbst eingehend
beantragt der Vorsitzende auf Stteichung zweier Pofittonen und zwar
Errichtung von zwei neuen Dienst- und Wohngebäuden (Anschlag
57 250 Mark ) und Neubau einer Pferdeschlachthalle nebst Stallung
und Bureauneubau (Anschlag 56 350 Mark) , lleber den letzteren Vor¬
schlag wird eine neue Vorlage an den Bürgerausschuß gehen. I »
eine Beschlußfassung über die Eesamtanlage könne trotzdem eingetre¬
ten werden , die anzufordernde Summe verringere sich infolge der Ab¬
streichung von 2480000 Mark auf 2449 750 Mark . Zu beachten sei.
daß 27 000 Mark bereits verausgabt wurden und zwar 16 000 Mark
für die Arbeiten der Privatarchitekten und die restierenden 1100 »
Mark für Projekt,erungsarbeite « . Schlietzlich empfahl der Vorsitzend,
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Ük Vorlage zur Annahme und erteilte dem Berichterstatter das Wort
zur weiteren Spezialisierung dieses Punktes der Tagesordnung .

Stadtverordneten -Vorsitzender Müller ging nun näher auf die
Etadtratsvorlage ein, (aus der wir selbst in Nr . 300 der „Badischen
Presse" vom 2. Juli d. Js . ausführlich berichteten) , die besagt '

„Der Dürgerausschutz wird ersucht , seine Zustimmung dazu zu er
teilen , daß im städtischen Schlacht- und Biehhof Reubaute «. Umbaute «
und sonstige Acnderungen nach den Entwürfen des städt . Hochbauamtsund des städt. Maschinenamts ausgeführt , zur Bestreitung der Kostenbis zur Höhe der Vorschlagssumme (nach den Streichungen ) von
2 449 750 M Anlehensmittel verwendet werden und dieser Kredit bis
31 . Dezember 1913 offengehalten werde.

"
Zn seinen Ausführungen beleuchtete Stadtv .-Vorf . Müller die

einzelnen Punkte der ausgedehnten Position , deren Beratung in der
erweiterten Kommission teils auf Erzielung von Ersparnissen ging,teils aber auch von Rücksichten gegenüber dem Metzgergewerbe ge¬tragen war . Eine Eesamtoerlegung des Schlachthofes fei nicht zu be¬
fürworten .

Zn der Debatte ergriff zuerst Stadtv . Moninger das Wort ,der seiner Mißbilligung darüber Ausdruck gab , dah jetzt Stimmen
laut würden, die sich gegen Aenderungen im Schlachthaus überhaupt
aussprächen. Der derzeitige Zustand im Schlacht- und Biehhof ent¬
spräche keineswegs den Verhältnissen ; hier kämen neben anderen vorallem die Kühlvorrichtungen in Frage , die unzulänglich seien. DerRedner betont , daß eine große Zahl seiner Freunde für die Vorlageeintreten würde.

Stadtv . Walz gibt die Ansichten von sechs der bedeutendstenMetzger zur Kenntnis , die er nach Herausgabe der Vorlage über die
Veränderungen im Schlacht- und Biehhof befragt habe . Diese sechsMetzger erachteten die Erweiterung des Schlachthofes in diesem Um¬
fange für unnötig . Keiner habe die Frage auf Umbau und Aende-
rung bejaht und alle hätten darin übereingestimmt , daß die Anlagedes Schlachthauses eine total verpfuschte sei und jede dafür ange¬wandte Mark hinausgeworfen fei. Lediglich die Kühlhalle bedürfeder Verbesserung.

Oberbürgermeister Siegrist erwidert dem Vorredner , daß die
Metzgerinnung ganz anderer Meinung sei, als die vom Stadtv . Walzangeführten sechs der bedeutendsten Metzger, denn die Mehgerinnunghabe es gerade erst kürzlich für dringend notwendig bezeichnet, die
Aenderungen im Schlachthaus baldigst vorzunehmen . Von dieserSeite werde auch auf Verbesserungen in der Schweineschlachthallegrößerer Wert gelegt, als auf Aenderungen in der Kühlhalle , die
allerdings ebenfalls renovationsbedürftig fei.Stadt . Hecht kommt in der Betrachtung der Aenderungen im
Schlacht- und Viehhof vom volkswirtschaftlichen Standpunkte aus , aufdie Vieheinfuhr aus Frankreich zu sprechen . Diese Einfuhr fei durchdie sanitären Verhältnisse im hiesigen Schlachthof gefährdetDer Stadt Freiburg sei aus diesem Grunde die Einfuhr nicht er¬laubt worden ; dort seien die Schlachthofverhältnisse ganz unzuläng »'
lich . Auch von veterinärer Seite sei ihm, Redner , der Zustand aufdem hiesigen Schlachthof als nicht mehr haltbar bezeichnet worden.Was die französische Bieheinfuhr und die Stellung der badischenLandwirtschaft dazu anbetreffe , so müsse in Betracht gezogen werden,daß unsere badischen Lanwirte nicht dem Massenbedarf an Vieh ent¬
brechen könnten, sondern die Züchtung von Schlachtvieh ihren nord¬

deutschen Kollegen überlassen müßten . Unsere Landwirte hätten nichtdas Interesse Norddeutschlands, sich gegen die Einfuhr von Frankreichzu erwehren . Ein Preisabschlag müsse erwartet werden .
'

Stadtverordneter Blum spricht den städtischen Aemtern den Dankaus , für die Ausarbeitung des Projekts . Die Stadt möge möglichstbald an die Erbauung der Anlagen gehen, bei Vergebung der Arbei¬ten kleine Lose machen und von der Uebertragung von Eeneralunter -nehmer Abstand nehmen.
Stadtverordneter Oberle gibt dem Wunsche Ausdruck, vonjedem Luxus bei den Neueinrichtungen abzusehen, — Mehrere großeMetzger hätten ihm , Redner , gegenüber sich energisch für Verbesserungim Schlachthof ausgesprochen.
Stadtverordneter Weißmann unterstützt die Ausführungendes Stadtverordneten Hecht bezüglich der Vieheinfuhr aus Frank¬reich . die Redner sehr begrüßt und von ihr baldigen Preisabschlagerhofft.
Stadtv . Schaufelberger tritt für die Vorlage ein . Vonluxuriösen Einrichtungen könne nicht gesprochen werden.Stadtv . Stelzer bespricht eine event. Verlegung des Schlacht-und Viehhofes.
Stadtv . Heimburger gibt seiner Anschauung dahin Ausdruck,daß die Seuchengefahr doch nicht ganz von der Hand zu weisen sei.An der Stadtverwaltung sei es jetzt , eine mustergiltige Anlage zuschaffen, die in sanitärer Hinsicht allen Wünschen genügt . Redner trittfür die Vorlage ein.

lBei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort .)

Vom Wetter .
6 . Karlsruhe , 22. Rov . Die unfreundliche , naßkalte und windigeWitterung hält weiter an. Die Temperatur ist in der Ebene wiederetwas gestiegen, während im Gebirge bei anhaltendem Schneesalleder Frost sortdauert . Die Hochstationen des Schwarzwaldes weisenteilweise ungewöhnliche Schneemassen für den November auf.
<= Saison , 22 . Nov. (Tel .) Heftige Regengüsse sind in

) er Provinz Quang Rgani Annam niedergegangen und habengroße Verheerungen angerichtet . Mehr als 180
Menschen sind « mgelommen . mehrere 188 Barkenverloren.

Nnglückskälle.
= Berlin , 22 . Nov. (Tel .) Heute mittag sind rm

Hause Kantstraße 61 zu Lharlottenburg bei einem Küchen»
brande in der Wohnung des Elektrizitätsarbeiters Pagelzwei Kinder erstickt. Als die Mutter von ihrer Arbeit nach
Hause zurückkehrte , fand sie die Kinder in der verqualmten
Küche im Bett liegend tot auf.M Warschau, 22 . Nov. (Tel .) Auf der Strecke der
Warschau-Wiener-Eisenbahn ist eine Brück « in dem Augen¬blick eingestürzt , als ein ELterzug darüber fuhr. Vier
Waggons stürzten in die Tiefe. Drei Kondukteure fandendabei den Tod.

= Bardö, 22. Nov. (Tel .) Ein gestern hier eingetrof¬
fener russischer Postdampfer berichtet von heftigen Stürmen
an der ganzen Murman-Küfte. Acht Fahrzeuge mit ungefähr48 Mann sind untergegangen , darunter ein
Motorfahrzeug. Einige Leichter sind ans Land getriebenworden .

Vermischte ».
$ Leipzig, 20 . Nov . Ein interessantes Geständnis hat der amFreitag Hingerichtete Raubmörder Karl Koppius noch am Abend vorseinem Tode dem Staatsanwalt abgelegt . Er hat zugegeben, daß jener unbekannte „Rudolph ", den er in der Verhandlung vor den Eefchworenen als den geistigen Urheber und Leiter der von ihm und seinem Bruder verübten Verbrechen hinzustellen suchte, nur ein Produktseiner Phantasie gewesen ist . Die Existenz jenes „Rudolph " hatte maneine Zeitlang für wahrscheinlich gehalten . So glaubte man , wie gemeldet, kürzlich noch, daß der Anfang dieses Monats in Leipzig verhaftete Erpresser Hommes, welcher ebenfalls Erpressungsversuche andem Inhaber der Verlagsbuchhandlung Weber begangen hatte , jenerUnbekannte sei, ein« Annahme, die sich allerdings als unhaltbarerwies .
ück Paris , 22. Nov. (Tel .) Die „Liberte" teilt mit,daß der Hauptmann Meynier, der Mörder der BaroninOlivier jetzt verhaftet worden sei. Die Meldung wurdegestern nachmittag von einem Informations -Bureau einigenZeitungen übermittelt, aber von der Kriminalpolizei dementiert. Die „Liberte" will herausgebracht haben , daß dieNachricht richtig sei und daß die Verhaftung aus unbekanntenGründen noch geheim gehalten wird.

bck London, 22 . Nov. (Tel .) Die Entscheidung des Ministers desInnern , daß Crippens Begnadigungsgesuch abznlehnen sei, wurdegestern dem Verurteilten mitgeteilt . Er verriet dabei kein Zeichen derBewegung . Seine Braut , Fräulein Leneve, besuchte Crippen zusam¬men mit dessen Anwalt im Gefängnis . Fräulein Leneve erklärteeinem Vettreter der „Evening News '̂ daß ste von der Entscheidungdes Ministers des Innern keineswegs überrascht sei. Bei ihrem An¬blick sei Grippen sehr erschüttert gewesen, habe sich aber bald wiedergefaßt. Er habe mit feinem Anwalt und ihr seine letzten Bestimmungen über ihre Zukunft besprochen .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse*'.

— Wildpark , 22 . Nov. Der Kaiser ist heute früh 6.40 Uhr ,von Kiel kommend, auf Station Wildpark eingetroffen und hat
sich nach dem Neuen Palais begeben .

--- Prag , 22. Nov. Der Landtag ist vertagt worden ,nachdem der Oberstlandmarschall und die meisten maßgeben¬den Persönlichkeiten der Landtagsparteien sich gegen die Fort¬
setzung der Verhandlungen ausgesprochen hatten.

c= Paris , 22. Nov. Minister Pichon gibt heute zu Ehrender deutsch -französischen Togo-Dohomeq -Konferenz ein Früh»
stück, zu dem außer den deutschen Mitgliedern Graf Deck,Legationsrat v. Mutius , Hauptmann Freiherr v. Seefried,Hauptmann Freiherr v. Neitzenstein und auch der deutscheBotschafter Freiherr v. Schoen geladen sind .

— Stockholm, 22 . Nov. Die Regierung hat die bisherigenMitglieder des ständigen Schiedsgerichtshofes Landeshaupt¬mann von Hammerskiöld und Präsident des Svea -HofgerichtsAfzelius auf weitere sechs Jahre zu Mitgliedern des Haager
Schiedsgerichtshofes ernannt.

= Astapowo , 22 . Nov. (Tel.) Das Sterbehaus Tolstoissoll auf Anordnung der Direktion der Rjäsan-tlral -Bahn geräumt werden , um als Tolstoi-Museum einaericktet zuwerden ,

Deutscher Reichstag.
= Berlin , 22. Nov. Der Reichstag nahm heute nach¬mittag seine Sitzungen wieder auf. Am Bundesratstisch befinden sich die Staatssekretäre Dr. Delbrück» Lisco undKrätke. Das Haus ist sehr gut besucht. Der Präsident Eravon Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung 2 Uhr 25 Minmit einer Begrüßungsansprache .
Das Haus ehrt sodann das Andenken der während der

Pause verstorbenen Mitglieder und erledigt hierauf einigegeschäftliche Angelegenheiten.
Dar Haus tritt , nach Ankündigung des Eingangs mehrerer In¬terpellationen über die Fleischteuerung und die Königsberger Kaiserrede, sodann in die Tagesordnung ein.
Erster Gegenstand ist die Beratung eines Gesetzentwurfes betref¬fend die durch die neue Etrafprozetzordnung veranlaßten Aenderungendes Eerichtskostengesetzes . Auf Antrag des Abg . Dr . SB a 9 n e t (kons . )Sachsen , wird die Vorlage an die Justizkommission überwiesen.Es folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfes betr . den Schutzdes zur Anfertigung von Reichsbanknoten verwendeten Papiers gegenunbefugte Nachahmung. Nach kurzer Debatte , in der die Abgg. Dr .Ahrendt (Rpt .) und Ortel (natl .) sich für die Vorlage aus¬

sprechen , ist die erste Lesung erledigt . Eine Kommissionsberatung istnicht beantragt .
Es folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfes betr .

Beseitigung von Tierleichen .
Staatssekretär Dr . Delbrück erklärt : Eine einheitliche Rege¬lung der Materie ist aus Gesundheitsrücksichtennotwendig .Abg. Siebenbürger (kons.) : Es bestehen gewisse Uebelständeim Abdeckwesen, lieber die Einzelheiten wird man sich in der Kom¬misston verständigen können.
F i s ch b e ck (fortschr . Vlksp .) : Wir begrüßen die Vorlage im Zn -

teresse der Volksgesundheit mit Freude . Mit der Kommissions¬beratung sind wir einverstanden.
Nach kurzer Debatte wird die Vorlage an eine Kommission von14 Mitgliedern verwiesen.

* * «
CI. Berlin , 22 . Nov. (Privattel .) Kurz vor dem um %i

Uhr erfolgten Schluß der heutigen Sitzung des Reichstags hatdie sozialdemokratische Fraktion des Reichstages folgende Inter¬pellation über die Königsberger Kaiserrede eingebracht :
„Was gedenkt der Herr Reichskanzler zu tun in Ausfüh¬rung der im November 1988 vom Fürsten BLlow abgegebenen

Erklärungen , die durchbrochen worden sind durch die in Kö¬
nigsberg und anderen Orten vom Kaiker über seine staats¬
rechtliche Stellung abgegebenen Erklärungen?"

Diese Interpellation wurde auf die Tagesordnung der
morgigen Sitzung gesetzt , ebenso eine Interpellation der
konservativen Fraktion über die Verteuerung des Fleisches .Die sozialdemokratische Interpellation über die Lebens¬
mittelverteuerung lautet ganz kurz : „Was gedenkt der Herr

Reichskanzler zu tun, um der die Bolksgesundheit schwer schä,digenden Lebensmittelteuerung zu begegnen?"
01. Berlin , 22. Nov. (Privattel .) Die erste Lesung des

Schiffahrtsabgabengesetzes findet voraussichtlich am 28. No¬vember statt . Der Reichskanzler wird selbst in dieser Be¬ratung das Wort ergreifen.
Der Reichsetat wird dem Reichstag am 38. Novemberoder 1. Dezember zugehen . Die erste Etatlesung wird nichtvor dem 8. Dezember beginnen.
61. Berlin , 22. Nov. (Privattel .) Um über die an¬gebliche Verschiebung der Penfionsverficherung der Privat¬angestellten völlige Klarheit zu schaffen, hat, wie ich soebennoch im Reichstag erfahre , die Fortschrittliche Volksparteieine Interpellation einzubringen beschlossen , dahingehend , obdie Regierung in der Lage sei, bestimmt zu erklären , daß inden nächsten drei Monaten ein Gesetzentwurf über die Pen¬fionsverficherung über die Privatangestellten dem Reichstagvorgelegt werden würde ?
ff . Berlin . 22 . Nov. (Privat .) Auch auf der Tages¬ordnung der Donnerstagsttzung des Bundesrats steht nochnicht die Fleischnotfrage . Es haben sich neue

Verhandlungen zwischen den Bundesregie¬rungen als nötig herausgestellt.
hd München, 22. Nov. Der dem Reichstage feit demJahre 1893 als Vertreter für den niederbayerischen Wahl¬kreis Passau angehörende , kürzlich zum Dompropst ernannteLandtags-Abgeordnete Dr. Pichler hat seine Wiederwahl zumReichstage abgelehnt.

Zur Erkrankung der Königin von Belgien.
= > Brüssel , 22. Nov. Der heute ausgegebene Krankheits¬bericht besagt : Die Königin hat eine unruhige Nacht ver¬bracht. Sie befindet sich im Zustand großer Erschöpfung, dochist eine Berschlimmerung der Symptome nicht eingeteten.dck Brüssel , 22 . Nov. Die Krankheit der belgischen Königinnimmt, wie bereits gemeldet, einen normalen Verlauf . Eskann zurzeit eher von einer Besserung , als von einer Verschlim¬

merung im Zustande der Patientin gesprochen werden .Der König hat gestern auf eine Stunde die Residenz ver¬lassen, um im Brüsseler Stadtschloß den neuen chilenischen Ge¬
sandten zu empfangen . Dagegen sind zwei parlamentarischeDiners , zu denen der König geladen war , abgesagt worden .

Z« den Unruhen in Mexiko
— Mexiko , 22 .Nov. Comez-Pallancio und andere Städt.waren am Montag der Schauplatz heftiger Kämpfe der Aufstän¬dischen mit den Regierungstruppen. Die Aufständischen erober¬ten Eomez -Pallaneio . Da die Telegraphendrähte nordwärtsvon Monterey von den Aufständischen durchschnitten worden

sind, find Einzelheiten über die Kämpfe noch nicht zuverlässig zuerfahren
— El Paso, 22 . Nov. In Acambaro (Guanajuate) kam es

zu einem Zusammenstoß zwischen Truppen und Revolutionären,die das dortige Rathaus zu plündern versuchten. Die Revolu¬tionäre. von denen 28 getötet und 88 verwundet wurden, wurden -in die Berge znrückgetrieben.
1= Washington . 22 . Nov . Chiffrierte Depeschen ausprivater revolutionärer Quelle behaupten , die mexikanischenRebellen seien im Besitz von Gomez -Pallaneie und Torreon .386 Mann der Regierungstruppen hätten sich mit den Auf¬

ständischen vereinigt und die regierungstreuen Truppen inTorreon angegriffen. In Zacatecas» wo es 25 Tote gegebenhaben soll, sei die Regierung Herr der Lage geblieben. Die
mexikanische Regierung habe sich, um die Weitergabe von
Nachrichten zu verhindern , aller Telegraphendrähte, auch derim Privatbesitz befindlichen , bemächtigt . Aus San Antostoin Texas sind zwei Abteilungen Kavallerie an die Grenzeabgegangen, um die Interessen der amerikanischen Bürgerzu schützen.

SchiffSnachrichteu des Norddentschen Lloyd.
Mitget durch Paiiaaebüro t>, Fr Kern . Karlsruhe . Karlfriedrickitr L.2 Bremen , 22 . Roo . Angekommen am 20 . : „Augustus " in Eal -veston , „Pr . Heinrich" in Marseille , „Helgoland " in Antwerpen ,„Westfalen" in Aden ; am 21. : „Heidelberg " in Antwerpen , „Schles¬wig" in Alexandrien : am 22. : „Kleist" in Shanghai , „Kronpr . Wilh .

"
in Bremerhaven . Passiert am 21 . : „Schlesien" Gibraltar , „Koburg"
Odessa Quessant. Abgegangen am 19 . : „Halle" von Rio de Janeiro ,„Eisenach" von Montevideo ; am 21 . : „Koblenz" von Brisbane ,„Wittekind " von Boulogne , „Bülow " von Antwerpen , „Pr . Fr .Wilh .

" von Newyork, „Tübingen " von Santos , „Norderney " von Ant¬werpen , „Kr . Cecilie" von Cherbourg .

I Statt Karten ! A
\ Fanny Craub Saly Rotfdiild %
i — - Verlobte. gBurgpreppacfi (Bayern)

November 1910 .
Karlsruhe
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Pelz-Jacken, Mäntel, Stolas , Hüte , Muffen etc.
Eigene Fabrikation :: Feinste Verarbeitung :: Direkter
FellgrosshandeL :: Lager und Vertreter in LeipzigÜberraschend grosse Auswahl :: Besondere Vorteile
Auswahlsendungen bereitwillig« :: Telephon 274Wilh . Zeunter

Gegründet 1870 Karlsruhe i . B. Kaieerstr . 125/127
Mode - Journal 2“«ndun*Verlangen | j Ä «

Sie unter l * elZ >
( Preiskatalog) gratie u. frank*

Ein unerhörtes Experiment ist nur
defekt zv werden! wegen solch außergewöhnlicherElastizität. sehr. !aiw*cr Btenudoner -ei gleichmäßigem Gasverbrauch und wegen feines ruhigen,brillierende« Lichter ist der Bruno - Glühstrumpf der Lteb'iug jeder zamlir» geworden! Die ßeh» preiswerten Bruno- Glühstrümpfe find in alleneiuschlSgigev Geschäften erhältlich ! Such wetzt die Sruno-Gesellschas: » ». Bern«, Liedeckwalderftr. 10 Verkaufsstellen bereitwilligst nach!

mit den stoß - und schlagfesten Vruno-Giüh-
strümpfen möglich ! In abgestammtem Zu¬
stande lassen fie sich biegen, umlegen, ohne
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Dienstag den 29 . November , abends 8 (Ihr ,

Lieder -Abend
von

EliHMGubmann

(Sopran )
unter gell. Mitwirkung von

Hedwig Dlefenbacher
( Klavier )

Programm ;
1 . a) Gluck : — 0 del mio dolce ardor : _b) Händel : Rec. und

Arie aus Acis und Gala hea ; c) Jomelli : La Calandrina .
2 . Schubert : a ) Auf dem Wasser zu singen ; b) Das Rosen¬

band : c) An die Nachtigall ; d ) Das Lied im Grünen .
3 . Schumann : Fantasie C-dur , op . 17.
4 . Schumann : a) Mondnacht ; b) Der Himmel hat eine Träne

geweint ; c) Die Kaitenlegerin ; d ) Aufträge ;
6 . TschJkowsky : a ) Wiegenlied ; Delibes : bl Chanson espa-

gnole ; Strauss : c) Ständchen . 16751 .2 .1

Konzertflügel : Bechstein aus dem Lager des Hoflieferanten
Herrn L Schweisgut

Eintrittskarten : Saal 4 , 3 , und 2 Mk„ Galerie 2.50 u . 1.50 Mk ..
in der Hofmusikahenhandlung Fr . Ooert , Kaiserstr . 159 (Emg .

Ritterstr . — Telephon 2003 und an der Abendkasse .

Karlsruhe Grosser Festhatlesaal .

Kömgsseld.
Station .

775 Meter
üb . d. Meer.

10040a.10 .7

Bad .
^ Schwarzwald.
! Für Herzkranke , Rekonvaleszenten«. Ruhebedürftige
» sonnige , ebene Wege .
• Schwarzwald Hotel mllt Pitl. 6 .50,8 .—

Speziell für den Winter eingerichtetes Haus .
AAAAAAAA * A A A A AAAAA AA A A A AAA A.AAA.AAAAAAAAS

Sanatorium and Pension Honte tfre
Rnvigliana -Lugano (itaJien . Schweiz )

Physik .-diäL Heilanstalt System Lahmann , Kneipp
etc. Bestgeeigneter Aufenthalt für Herbst , Winter
u . Frühjahr . Rivieraklima . Beste Heilerfolge. Mod.
Einrichtg . Zentralheizung . 80 Betten . Das ganzeJahr besetzt . Einer der bekannt . Aerzte schreibt :

Ein Eldorado für Kranke , Nerväse u . Erholungsbedürftige . Lt. Statistik die meist.Sonnen tunden Europas ! MässigePreise . Aerztl . Leiter Ur . med . Oswald .
IH. Prospekte und Heilberichte durch Dir. Max Pfenning . 9333a *

Haar - Uhrketten
mit Beschlag von 10 Mk. an . 3 Jahre Garantie . Schöne Neuheiten .

Reparaturen an Haarketten und Beschlägen billigst bei
J. Heppes , Friseur, Karlsruhe ,

HerrenstraBe 35 . 5044235

Lahnsens Lebertran.
Wirkt blutbildend , säfteerneuernd , Appe¬tit anregend Hebt die Körperkräfte in kurzer Zeit.Besonders blutarmen , schwächlichen Personen , rachi¬
tischen, skrofulösen , beim Lernen zurückbleibenden Kin¬

dern zu empfehlen .. . Preis 3 .30 und 4 .60 Mark . —
Alleiniger Fabrikant :

Apoth . Wilhelm Lahusen in Bremen .
Man achte auf die Originalpackung mit dem Namen

Lahusen und mit nebenstehender Figur. Frisch zu haben
in allen Apotheken von Karlsruhe u. Umgebung. 8264a.l2 .6

Auerbach .
KagdverpachLnns.

Die hiesige Geweindejogd wird
am Montag den 28. November d .
Js .. nachmittags 3 Uhr , im hiesi¬
gen Nathanse für die Zeit vom
t . Februar 1911 bis 31 . Januar
1917 öffentlich verpachtet.

Die zu verpachtende Fläche be¬
sieht in 432 Hektar Feld und Wald.Als Bieter können nur solche
Personen zugxlasfen werden, die
' ich im Besitze eines Jagdvasses be¬
finden , oder durch ein schriftliches
Zeugnis der zuständigen Behörde
Nachweisen , daß gegen die Ertei¬
lung eines Jagdpasies ein Beden¬
ken nicht obwaltet.

Der Entwurf des Jagdvertrags
liegt von beute an , bis zum Stei¬
gerungstermin aus dem Ratbause
zur Einsicht auf . 10376a

Auerbach, A . Durlach , den 14 .
November 1910.

Der Gemeinderat :
H a i l e r , Bürgermeister .

Etzenrot .
Jagdverpachtung .

BESTE
DOPPEL

SCHALLPLATTE
LAUT - KLAR - HALTBAR
Repertoire von zirka 15 000 Nummern
Ständig Neu -Aufnahmen. — Katalog gratis

Verlangen Sie überall nur
„FAVORITE -PLATTEN**

Bezugsquellen weist nach :
'
Schaüplatten -Fabrik „Favorite“

G. m. l>. H., Hannover-Linden 17.
süsaam « bmk !^

Montag den 28 . Nov . 1910 , abends 8 Uhr

Einmaliger Vortrag in deutscher Sprache
Efteine Südpolarreise sel;a,ten

Ernest 8KS0K ! s10N
mit Lichtbildern und kinematographi -
SChen Vorlührungen nach Onginalaufnahmeu.

Karten : ä Mk. 1 .50, 2.— , 3.—, 4. — in der

: HofmnsikalienliaQdlung Hugo Kuntz
Kaiserstr . 114, Telephon 1850 u. Abendkasse .

Am Samstag den 26. November
b. Js ., nachmittags 4 Uhr , wird die
Jagd der Gemarkung Etzenrot mit
einem Flächengehalt von zirka 217
Hektar Wald und Feld auf weitere
6 Jahre vom 1 . Februar 1911 bis
31. Januar 1917 auf dem Rathause
dahier öffentlich versteigert ; wobei
nur Personen als Bieter zugelassen
werden , welche einen Jagdpatz be¬
sitzen oder durch ein Zeugnis der
zuständigen Behörde glaubhaft
machen , datz gegen die Erteilung
des Jagdpasses keine Bedenken ob¬
walten . 10760a

Etzenrot, den 13. November 1910.Der Gemeinderat :
Reiser , Bürgermeister .

_ Mangler , Ratschreiber.
Oetigheim .

Jagdverpachtung .

Atelier für Fusspflege
nebst Anlegung von Schutzvorrichtungen gegen Druck von Hühner¬

augen und hervorstehenden Ballen . 11136 *
Bedienung auch außer dem Haus . Telephon - Ruf 1329.Wilh . Oschwald ,

Kronenstratze 31. 2. Stock, neben Gebrüder Hensel.
Die Gemeinde Oetigheim, Amt

Rastatt , versteigert am
Dienstag , den 13. Dezember d. I .

nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathaufe daselbst , die
Ausübung der Jagd auf weitere
6 Jahre m drei Abteilungen und
zwar : 10877a

1 . Abteilung , bestehend aus 111
Hektar Feld und Wiesen u . 56 Hek¬
tar Wald :

2 . Abteilung , bestehend ans 335
Hektar Feld und Wiesen u . 58 Hek¬
tar Wald ;

3 . Abteilung , bestehend aus 442
Hektar Feld u . Wiesen u. 105 Hek¬
tar Wald.

Dabei wird bemerkt, datz als
Bieter nur zugelafsen wird , wer
im Besitze eines Jagdpaffes ist oder
durch ein Zeugnis der zuständigen
Behörde nachweist , daß gegen die
Ausstellung eines Jagdpaffes kein
Bedenken obwaltet.

Oetigheim , 21. November 1910.Der Gemeinderat :
Hornung , Bürgmstr .

Kühn, Ratschr
Moos .

Jagdverpachtung .

Die Gemeinde Moos (A. Bühl ) ,
versteigert am

Montag , den 5. Dezember l. Js .,nachmittags 2 Uhr .
auf dem Rathause daselbst , die
Ausübung der Jagd auf ihrer Ge¬
markung , bestehend in 548 Hektar
Feld , Wiese und Wald, auf weitere
6 Jahre , wozu die Liebhaber ein¬
geladen werden. 10870a

Moos , 19. November 1910.
Der Gemeinberat :
Spitzmesser .
Bauschlott

Srutfearbeiten jeder Art TL "
AgreN

'

Versteigerung .
Vergolden für | Versilbern
Juwelen , Gold - und Silberwaren .

Neuarbeiten sowie Umänderungen . B43034 |
Brillantringe , Gelegenheitskauf.

[ Kein Laden | Ankauf von altem Gold . |BimgePr . Ls«>|

Friedr. Widmann ^mtm^ si
Weihnachtsau 'träge erbitte sorgfätigster Ausführung wegen baldigst . !

Die Gemeinde
Bauschlott
versteigert am
Montag den
88 . ds . Mts . ,^nachmittags^

Uhr, im Farrenstall einen schweren
Rindsfarren . wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden. 10892a

Bauschlott , den 19. Nov . 1910.
Der Gemeiuderat.
A r n h. Bürgermeister .

R . Ehr mann , Ratschr.

Material-Lieferung .
Die Großherzogliche Direktion

der Heil - u . Pflegeanstalt Jllenau
vergibt für das Betriebsjahr 1911
auf Grundlage der allgemeinen
Bedingungen für die Bewerbung
von Leistungen und Lieferungen
für die Staats - und Staatsanstal¬
tenverwaltungen vom 3 . Januar
1907 und der auf ihrem Verwal¬
tungsbureau zur Einsicht und
zum Bezüge aufliegenden beson¬
deren Bedingungen im Wege des
schriftlichen Angebots die Liefe¬
rung von
250 kg schwerem Sohlleder Qual .

Prima von Kuhhäuten in
der Stärke von 5—6 mm ,

50 kg Sohlleder Qual . Prima
von Kuhhäuten in der
Stärke von 4 mm ,

150 kg Zahmvachesleder I . Qual .
4 bis 414 mm stark.

40 kg Rindleder I . Qual , in der
Stärke von 3—3 )4 mm .

10 kg Wichskalbleder,
400 m Baumwollzeug zu Män¬

nerkleidern , im Preise von
etwa 3 JC da? m,

150 m Köpertuch zu Winterhafen ,
im Preise von etwa 5 M
das m,

150 m blauen Baumwolldrell zu
Arbeitskleidern ,600 m farb ' i -n Baumwollilanell
zu Männerhemden ,

"80 cm
breit , im Preise von ca .
80

300 m SBioue zu Bettjacken, 80 cm
breit , im Preise von 80
bis 90 4 .400 m kräitiaem gebleicht. Baum¬
wolltuch zu Wollteppich-
hüllen , 160 ein breit .

250 m mittelgrauen Ettlinger
Sarsenet , Marke § ,

200 m hellgrauen leichten Futter¬
stoff (Kinevas ) ,

400 m mittelgrauen , glatten , un -
aufgeraubtem Futterköper
ohne Avvretur ,200 m grobgebildtem Tischtuch¬
zeug, 160 cm breit ,12 Stück feinachildten Tisch¬
tüchern (Damast ) , in der
Länge von 8 m,

3 Dtzd. seingebildten Tischtüchern
(Damast ) , 110/130 cm
grotz,

3 Dtzd. seingebildten Tischtüchern
(Damast , 160/170 ein
grotz,

5 Dtzd . seingebildten Servietten
(Damasts . 78/78 ein grotz ,15 Dtzd . grabaebildfen Servietten
in gleicher Grütze,10 Dtzd. seingebildten Handtüchern
(Damasts , in der Grötze
von 60/115 ein .

2 Dtzd. ausaeraubten Badetüchern
in der Grötze von 160 auf
220 ein ,20 Stück seinen weitzen Wolldecken
270 cm laug . 180 cm breit
1,750 kg schwer ,50 Stück gewöhnlichen weitzen
Wolldecken , 240 cm lang ,
150 cm breit . 2,500 kg
schwer .

50 kg Betisedern ,30 kg grauer fünfdrähtiger
Strickwolle.5000 kg kri ^ -'üis' - i-ier Soda .

500kg weitzer Kernseife mit min¬
destens 60% Fettsäurege¬
halt ,

500 kg Halbkernseise mit minde¬
stens 46% Fettsäurege¬
halt und

2500 kg farbiger Schmierseife mit
mindestens 40% Fett -
säureaebalt (in Gebinden
von 12 )4 kg ) .

, Die Seifen dürfen keine merk¬
lichen Mengen von freiem Alkali
enthalten : autzerdem dürfen sich
beim Lagern der Seifen keine
flüssigen Ausscheidungen bilden .Die mit Mustern zu belegenden
Angebote sind verschlossen und
geeignet überschrieben bis Freitag
den 2. Dezember 1910 , Varmittags
10 Uhr, vortofrei einzureichen .

, Zu diesem Zeitpunkte findet
die Eröffnung der eingelaufenen
Anaebote statt .

Die Muster dürfen nur Num --rn oder b - ich-n und keine
Firmen - oder Preisbezeichnnngen
tragen .- 10897a

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Jllenau . 18. November 1910.

Autzholr -

Nersteigerrrrrg.
Oas Forstamt St . Blasien ver¬

steigert am Dienstag den 29 . No¬
vember 1910 , vormittags 9 Uhr.
im „ Felsenkcller" in St . Blasien
2000 km Nadelbolastämme und
-Abschnitte . 10678a

Dlekanntmachung.
Bei der städtischen Sparkasse

Bühl ist die Stelle des
Kontrolleurs

möglichst bald neu zu besetzen.
Der Gehalt soll auf 1600 bis

1800 Mark festgesetzt werden.
Autzerdem stehen eventt. Nebenein-
nahmcn durch Ucbertragung von
Arbeiten für die Gemeindeverwal¬
tung in Aussicht .

Geeignete , im Rechnungswe¬
sen , sowie in allen schriftlichen Ar¬
beiten durchaus bewanderte , kau¬
tionsfähige Bewerber wollen sich
unter Porlage von Lebenslauf und
Zeugnissen bis 30 . d . Mts . melden.

Bühl (Badens , den 17. Nov . 1910.
Der Berwaltnngsrat :

10757a Dr . Bender .

Bekanntmachung.
Die Gemeinde Graben verstei¬

gert am 10871a
Dienstag , den K. Dezember 1910,die Marrtstandplätze , für jährlich
zwei Märkte , auf weitere 3 Jahre .

Zugleich wird der Karussellplatz
für die beiden Märkte 1911 ver¬
steigert .

Zusammenkunft mittags 12 Uhr
beim Rathaus .

Der Bürgermeister :
Zimmermann . Krautz.

Marlen .
Jagdverpachtung .

Dresuen -rtade&em . 3 Aerzte . Prospekte
frei. Gute Heilerfolge !

Frack« « Gehrock- Anzüge
B41422 verleiht 10 .3
Franz Heck , Gartenstrahe 7.

Tchl-Ae-sel i. Birnen
haltbare Ware, sind billig zu ver¬
kaufen. Schützen ft ratze 4L
im Laden._ 16375

Mostbirnen.
prima französische , habe noch einige
Ladungen abzugeben. 10838a .2 .2

Joseph Lechner ,
Herxheim.

Die Gemeinde Marlen läßt am
29 . November ds. Js .,

nachmittags 3 Uhr,
auf dem Rathaus in Goldscheuer
die Ausübung der Jagd auf wei¬
tere 6 Jahre , vom 1 . Februar 1911
beginnend , in 2 Abteilungen
öffentlich versteigern.

1 . Abteilung umfassend 667 ha.2 . Abteilung umfassend 465 ha.Als Bieter werden nur solche
Personen zugelafsen, welche sich im
Besitze eines Jagdpaffes befinden
oder durch ein Zeugnis der zu¬
ständigen Behörde (Bezirksamt)
Nachweisen , datz gegen die Ertei¬
lung eines Jagdpaffes ein Beden¬
ken nicht obwaltet . Der Entwurfdes Jagdpachtvertrages liegt zurEinsicht durch die Beteiligten aufdem Rathause offen. 10879a

Marlen , 21 . Nov . 1910.
Der Gemeinderat :

M a r z l u f, Bgmstr.
Guth , Ratschr.

sowie sonstige

Back - Formen
aller Arten

empfiehlt

Edmund Eberhard
Haus- und Küchen - Geräte -

Magazln,
Waldstr . 40b , j . LD<fWi? Spl.
2.2 Rabattmarken . 16255

Hellgelbe , blanke, schönste Zittauer ,
Zentner 4.75 Mk»

I«. Knoblauch
Zentner 19 .— Mk .

Wollnttcco neue, gut und voll-wsnnusse , kernig, Ztr . 3V Mk.
Kartoffeln

aller Sorten billigst offeriert

Joseph Lechner ,
Herxheim (Pfalz ) . 10888a

Französische
Moftüpfel

(echte Normandie ) , gemischt,
sauer u . bitter ,

französische , braune
Lederbtrnen

täglich frisch in Avricourt ein¬
treffend, offeriert zu billigsten
Preisen . — Besichtigung in
Avricourt erwünscht. 10715a
Mathias Wallenborn .

I Obstgrosthandlg. , Strätzburg
i . Elf., Telephon 1942.

Prima Mostbirne«
sind zu haben bei B44277 .2.1

G . Stähle , Augartenstrahe 55.

Echterdingen. 10152a

Merkraut,
halbe und ganze Waggon , verkauftL. Wfilfle, Telephon 2.
Urnen- n. Apfel - Trester

Kauft eine Brennerei.
Offert, unter F . N . H . 710 an Rudoif
Mosse, Frankfurt a. M . 10884a.2 .1

Bildschön
macht ein rosiges, jugendfrischeS
Antlitz und ein reiner , zarter , schönenTeint. Alles dies erzeugt die echt«
Steckenpferd - Lilieuunlch - Seif «

v. Bergmann & Co., Radebeul
Preis ä St . 50 Pst, ferner macht deri

Lilienmilch -Cream -Dada
irote und spröde Haut in einer Rache
weitzu .sammetweich . Tube 50 Pf . best
Karl Kotd. Hofdrogerie, Herrenftr .2Ä
H . Bieler, Karserstratze 223
Em . Dennig , Kaiserstraße 11 ,R .Tscbsrning,Hofdroa .Amalienstr .1Ä
Wilh. Baum , Werderstratze 27
Jul . Dehn -Nfl ^ Zähringerstratze 55
Otto Fischer, Karlstratze 74
Anton Kinz , Sosshienstratze 128
Rud. Lang , Kaiierstraße 69
Th. Walz , Kurvenstraße 17
Otto Mayer, Wilhelmstraße 20
W. Hager, Kaiferstratze 61
Fritz Reis Luisenstraße 68

und in allen Apotheken.
en Mühlburg : Str..u3 -Drogerie.

n Grünwinret : Fr. Geiger Sinaerw

f-UBratgäns .',
(Öberschlesien ). 1 369«

Violin -Futtcraie
Mandolinen »

und Zither » Kasteit 1
von M. 4 .50 an bis M . 60 .— |
Fritz iWiüllet *,

Musikalienhandlung ,
Karlsruhe , Kaiserstr. 22t I
zwischen Hauptpost u . Hirschstr . I
Telephon 1988 . — Rabattmarken, v
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Ernennungen, Aersetzunge », Znrnhefetzungen etc.
\ ' t etarmäßtgeu Beamten der Gehalt » lasier » » bi » L , sowi«
eraennnnze « , Bersetzunge « re. von » tLtet «tmübi - e« Beamte » .
Nus dem Bereiche des Eroßh . Ministeriums des Eroßh .

Hauses und der auswärtige » Angelegenheiten .
— Staatseisenbahnoenvaltnng . —

Etatmäßig angrstellt :
Schirr mann Jakob Schuhmacher H . in Mannheim .

Berjrtzt :
Bahnmeister Johann Wipsler in Appenweier unter Ernennung

sum technischen Assistenten nach Neustadt ; dir Bureauassistenten Wilh .
Spcckert in Mannheim nach Neuhausen, Ignaz Trabold in Karlsruhe
»ach Konstanz; die Eisenbahnassistenten : Karl Wohlschlege! in Appen¬
weier nach Offenburg , Alfred Biniossek in Neuhausen nach Weizen,
Oskar Weis in Königsbach nach Leopoldshöhe, Friedrich Bieber in
Lahr -Stadt »ach Heidelberg. Karl Ehret in Leopoldshöhe nach Basel ,
Hermann Achtstätter in Donaueschingen nach Wiesloch, Karl Stromer
tu Rappenau nach Donaueschingen, Otto Flury in Basel nach Leo -
poldshöhe ; die Eisenbahngehilfinnen : Anna Conrad in Mannheim
nach Karlsruhe , Anna Fromm in Mannheim nach Karlsruhe , Anna
Gegner in Mannheim nach Karlsruhe , Augusta Wirth in Mannheim
nach Karlsruhe ; die Bureaugehilfen : August Sturm in Konstanz nach
Markdorf , Joseph Mohr in Mannheim nach Grünsfeld , Joseph Kode!
in Erünsfeld nach Lauda , Wilhelm Geistert in Breisach nach Schall¬
stadt, Wilhelm Westerman« in Konstanz nach Durlach,

sturuhegejetzt:
Zugmeister Maximilian Bierreth in Karlsruhe , unter Anerken¬

nung seiner langjährigen treuen Dienste.
Gestorben: ^

Bremser Georg Grönert iu Mannheim . .
Aus dem Bereiche des Großh . Minffterrums der Justiz, des

Kultus und Unterrichts.
« ersetzt :

Auffeher Heinrich Ruch beim Landesgefängnis Bruchsal zum
Amtsgefängnis Q 6 in Mannheim ; die Gerichtsvollzieher : Friedrich
Kummer in Triberg zum Amtsgericht Schwetzingen, Christian Schmitt
in Karlsruhe zum Amtsgericht Triberg und Lorenz Sieberl in
Schwetzingen zum Amtsgericht Karlsruhe .

Zugewrejen:
Aktnar Alfons Bolz beim Amtsgericht Heidelberg dem Amts¬

gericht Baden .
Die Beamteneigenschast verliehe« :

dem Maschinisten Karl Ronnenmacher beim Landesgefängnis
Mannheim .

Entlassen :
Hilfsdiener Ernst Krüger beim Amtsgericht Pforzheim wegen

lekdender Gesundheit.
Aus dem Bereiche des Großh . Minffterrums des Innern .

Die Beamteneigenschaft verliehe« :
dem Bezirksbaukontrolleur Joseph Brücke! in Emmendingen .

Uebertragen :
dem Aktuar Ernst Kunst eine Aktuarftelle beim Bezirksamt Heidel¬

berg .
Zuruhegesetzt:

Schutzmann Karl Beckert in Freiburg . 1
— Eroßh . Berwaltungshos . —

Entlassen aus Ansuchen :
Wärter Paul Lotz bei der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch,

Wärterin Klara Gorenflo bei der Heil- und Pflegeanstalt Jllena «.
— Obecdirektron des Wasser' und Straßenbaues. —

versetzt :
sie Straßenmeister : Adolf Eisele in Graben nach Ettlingen , Wil¬

helm Jakob in Eppingen nach Graben , Franz Joseph Schneider in
— — — waTOaMTMTW’i i — ■m i m

Rastatt nach Eppingen und Ambros RSsinger in Wieslet nach Rastatt ;
der technische Gehilfe : Artur Wörner von der Kulturinspektion Mos¬
bach zu der Wasser- und Strckßenbauinspeliion Mosbach.

Befördert:
zum rtatmäßigen Stroßenmeister : der nichtetatmätzige Straßen¬

meister Georg Quintcl in Bonndorf .
Die Seamreneigenschaft verliehen :

dem Eeometerkandidaten Albert Hornung in Lahr , dem tech¬
nischen Gehilfen Georg Fleig in Waldshut , den Landstraßenwärtern
Karl Seemüller iu Enzberg und Johann Weisthaor in Allmannsdorf .

Betraut :
der Straßenmeistergehiffe Wilhelm Haag in Lörrach unter Er¬

nennung zum nichtetatmäßigen Straßenmeffter mit der Verwaltung
des Straßenmeisterdtenstes in Wieslet .

Entlasten :
die Landstraßenwärter : Karl Krauß in Kleinsteinbach (wegen

Kränklichkeit) , Joseph Eicher in Obrigheim lwegen Kränklichkeit) und
Nikolaus Sanier in Büßlingen (wegen hohes Alters ).

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen.
— Zoll- und Sreucrverwaltung. <—*

Ernannt :
der Gefängnisaufseher a . D . Anton Groß in Bruchsal zmn Anter -

erheber in Aitsimonswald , der Amtsdiener a . D. August Moser in
Konstanz zum llntrrerheber in Tennenbronn .

tiebertragen :
dem Grenzauffeher Sigmund Winter in Fützen sowie dem Erenz -

auffeher Wendelin Scckinger in Schlatt a . R . unter Verleihung der
Amtsbezeichnung .Lolleinnehmer " die etatmäßige Amtsstelle eines
Vorstehers eines Nebenzollamts IL

Betraut .
der Finanzastistent Gustav Stroh in Freiburg mit der Versehung

einer Eehilfenstelle beim Steuerkommiffärdienst Heidelberg.
Versetzt;

der Postenführer Wilhelm Wolpert in Tengen nach Lörrach;
die Grenzauffeher : Ferdinand Grimm in Lörrach nach Tengen , Ludwig
Köbler in Riedern nach Dogern , Philipp Rudigier in Randegg nach
Riedern , Franz Xaver Thoma in Randegg nach Kleinlaufenburg ,
Robert Kuenzer in Dogern unter Ernennung zum Niederlageaufseher
nach Herbolzheim, der Hilssaufseher Joseph Eckert in
Herbolzheim zum Finanzamt Bruchsal, der Kanzleigehilfe
Friedrich Zehle in Wertheim unter Ernennung zum
Bureaugehilfen zur Steuereinnehmerei Mannheim I ; die Finanz¬
assistenten : Alfred Saur in Heidelberg zum Steuerkommistärdienst
Ppilippsburg , WilhelmWalzenbach in Freiburg zum Steuerkommiffär -
dienstBoxberg ; LeoFrank inPhilippsburg zumSteuerkommistär für den
Bezirk Freiburg -Land II ; der Steuereinnehmer Adam Hopp in
Mannheim zur Steuereinnehmerei I Karlsruhe .

Enthoben :
Finanzafsiftent Karl Heidelberger in Bruchsal zwecks Uebertritts

in den Dienst der kirchlichen Finanzverwaltung .
Eeftir 'i 'n :

Philipp Heilbock, Untererheber in Kappel bei Freiburg , am 10.
Oktober 1910. _

personalnachrichten I
ans dem Ober -Pestdircstionsbezirk Karlsruhe .

Ernannt zum Postassistenten: der Postgehilfe Karl Hintermayer
in Dill -Weißenstein.

Versetzt der Postverwalter : David Leonhardt von Billigheim
nach Aglasterhausen ; die Postassistenten: Karl Dittus von Friedrichs¬
feld nach Karlsruhe , Paul Fraaß von Karlsruhe nach Pforzheim ,
Peter Eutfleisch von Weinheim nach Pforzheim , Karl Henecka von
Pforzheim nach Wiesloch, Emil Hildenbrand von Pforzheim nach
Durlach. Anton Kiefer von Mannheim nach Pforzheim , Franz Kniep
von Neufreistett nach Achern , Heinrich Konrad von Rastatt nach Appen-

Pelze
nur gute Ware , auffallend
7.3 billig . 16058

( ,
Rheinstr . 18 (Mühlburg). , ,

Empfehle mich im Anfertigen
feinster 12678*

,ach Original Pariser Modellen.
Heinrich Dauscher ,

Pariser Damenschneiderei.
Kaiserstraße 48, 3. Stock .

Wollene
Westen
Kragen
Plaidtücher
Echarpes

empfehle billigst

Emil Kley
Erbprinzenstrasse 28.

gestrickt und

gehäkelt

16646 .2.2

oests «nd billigste Bezugsauelle
für Wiederverkanfer , Konditoren ,

Bäcker re. 14116
Prompter Versand nach auswärts .

Man verlange Preislisten .
Cli . Schäfer

Eiergroßhandlung ,
Erbprinzenftr . 8. — Telef. 210 .

und
Ver¬
pack .

Frei ! !
All. die v. d. Güte . Beliebth .
u . Bill gk. mei. Ware kei .
Kenntnis Hab. lies. Porto- -

zus
für
3.75

Alles la frisch u . lecker!
80 rxtr . ff. Sprotte » , 40 ff.
Delikatetzher. ! ff Brc, ' u ff.
8 Hering 20 sehr schöne
Büklge 20 ff Roll» , , u.
BiSm. H. 1 speckff. Aal u.
ff. LachS. 40 extr. ff. Sar¬
dellen H 1 Dos. extr . ff Roll¬
hering 1 Dos. extr. ff. Her .
in Gel» ! 1 Dole extr . ff.
Sardin . u . 1 Tose rxtr . ff.
Anchovis . II Degeuer ,
Swine münde 41« . 10465a

Für Spaniens Töchter
mit ihrem prächtigen , dunklen Tönt ist Ean dt

Cologne“ für die tägliche Hant - and Körper -

Pflege geradezu nnenibehrüch , — Wunder¬
bar belebende Wirkung ; gibt dem

Körper besondere Elastizität und

Geschmeidigkeit . —Lieblich -
diskretes Aroma , absoluta

Reinheit garantiert I

Han » gegründet
1792

8620a

Guterhaltene

Betten « . Möbel
sind fortwährend billig zu verlauf .
4693* Zähringerstr . »5 . d. d. Hof.

8enzinmotore , Gasmotore
Sanggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dam» ;-
kestel, Pumpen und Üetriebsenrricht -
ungen gebrauchte , in allen Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferung
habe billigst aozugeben 11101 *

6g. Heiimann ,
MaschinenbanaustaltDurlach,

Telephon Sir. SS«

! Achtung !
Zahle die besten Preise für

Hasen- und Rehfelle 15943 . 12.6
Scheffelstratze 64.

E
bestehend ans 2 Bettst-, 2 Nacht¬
tischen nt. Marmor , 1 Waschkom¬
mode mit mod. Marmor u. Spiegel -
aufs., 1 gr.. zweitl . Spiegelschrank,
alles mit Kristallglas , I Handtuchst.
in hell eichen, wird für den aus¬
nahmsweise sehr billigen Prets von
nur S8S Mk. abgegeben . ,

Dazu passende selbstangeferttgle
Patent - nnd Polsterroste und alle
Arten Matraben äußerst billig bei

Lud . Selter ,
an SSalStyrAÜt 7 . -ifittai

DT Stöhle
werden dauerh . gestocht , u . repariert
Stuhlflechterei Fr . Ernst ,

Adlerstraße 3.8.3 16397

» MWW
Eine vollständige - komvl. ferne

Schlafzrmmereinrichtnng m . Roß¬
haarmatratzen , erstklasfige Arbeit ,
ist zu verkaufen . . 15770*

Zähringerstraße 24 . 2 . St .

Auto __
1 Chl . , 2 sitz. , mit Verdeck u . Glas¬
scheibe, Stepnehrad u . Spitzkoffer,
dopp .Zündung , leicht als Lieferungs¬
wagen umzubauen , wegen Anschaff ,
stärkeren Wagens zum , Preis von
750 Alk. aff verkaufen.̂ Off. u. Nr .

Abendblatt . Dienstag den 22. Rov . isiy . 542

weier , Julius Maier von Lichtenau nach Pforzheim , Rudolf Neck von
Mannheim nach Pforzheim , Eugen Schuh von Neckargemünd nach
Neufreistett .

Freiwillig ausgeschieden die Postassistenten: Adrian Eustachi in
Mannheim , Heinrich Riehle in Pforzheim .

personalnaetzrichten
«ms de« Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert zu Oberlts . die Lts . der Res. : Müsch (Saarbrücken ) des
Füf .-Regts . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern)
Nr . 40 ; Löhmer (II Cöln) des 2. Bad . Drag .-Regts . Nr . 21 ; zu Lts .
der Res. : der Vizefeldwebel Nagel des 1 . Bad . Leib-Eren .-Negts .
Nr . 109 ; die Vizefeldwebel bezw . Vizewachtmeister: Strauß (Bremer¬
haven) , des 5. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113, Luth (Rostock) des 7. Bad .
Jnf .-Regts . Nr . 142, Keppler (II Hamburg ) des 2. Bad . Feld -Art .-
Regts . Nr . 39 ; zu Hauptleuten : die Oberlts . der Res. : Winkelmaua
(Lörrach) des Jnf .-Regts . von Lützow (1. Rhein .) Nr . 25 , Thorbecke
(Mannheim ) des Feld -Art .-Regts . Eroßherzog (1. Bad .) Nr . 14 ; zu
Rittmeistern : die Oberlts . der Res. : Oehlert , Bassermanu -Zordan
(Mannheim ) des 1. Bad . Leib-Drag .-Regts . Nr . 20 ; zu Oberlts . die
Lts . : Herzog (Lörrach) , Gockel (Mannheim ) der Res. des Jnf .-Regts .
von Lützow (1. Rhein .) Nr . 25 , Pfeifser -Selle (Freiburg ) der Landw .-
Jnf . L Aufgebots ; zu Lts . der Res . : die Vizefeldwebel bezw . Vize¬
wachtmeister: Zipfe (Bruchsal) des Füf .-Regts . Fürst Karl Anton von
Hohenzollern (Hohenzollern) Nr . 40. Antz (Mannheim ) des 1 . Nassau.
Jnf .-Regts . Nr . 87, Montsort (Freiburg ) des 5. Bad . Jnf .-Regts . Nr .
113 , Schmidt (Freiburg ) des 3. Ober -Elsäsi. Jnf .-Regts . Nr . 172, Ben¬
der (Mannheim ) des Drag .-Regts . König Carl I . von Rumänien
(1. Hanov .) Nr . 9, Hamm (Rastatt ) des 1. Ober -Elsäsi. Feldart .-Regts .
Nr . 15, Frey (Mannheim ), Dießlin (Freiburg ) des 3. Bad . Feldart .-
Regts . Nr . 59, Brendle -Wetzel (Mannheim ) des 2. Ober -Elsäss . Feld -
Art .-Regts . Nr . 51, Kieser (Mosbach) des 4 . Bad . Feldart .-Regts . Nr .
66, Feierling (Freiburg ) des Bad . Train -Bats . Nr . 14. Angestellt :
Reuter (Rastatt ) , Oberlt . der Landw . a . D ., zuletzt in der Landw .-
Jnf . 2. Al-kgebots (Mosbach) , als Oberlt . mit einem Patent vom 19.
Novemb r 1600 bei den Offizieren der Landw .-Jnf . 2. Aufgebots .
Befördert zu Lts . der Res. : die Vizefeldwebel bezw . Vizewachtmeister:
Maul (Wetzlai) des 5. Bad . Jnf .-Regts , Nr . 113, Hilbrecht (Frank¬
furt a. . 1 .) des 6. Bad . Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114,
Dill (Frankfurt a . Dl.) des 3. Bad . Feldart .-Regts . Nr . 50, Hausier
(Frankfurt a . M ) des 4. Bad . Feldart .-Regts . Nr . 66 ; zum Oberlt . :
Hildebrand (I Bremen ) , Lt . der Res. des Bad . Fr,art . -Regts . Nr . 14 ;
zum Hauptmann : der Oberlt . der Res. : Dreisbach (II Oldenburg )
des Telegraphen -Vats . Nr . 4. Der Abschied bewilligt : Bühler (Bruch¬
sal) , Oberlt . des 2. Aufgebots des 3. Garde -Eren .-Landw .-Regts .,
Grub (Bonn ) , Lt . der Res. des 5. Bad . Feldart .-Regts . Nr . 76, Fischer,
Erwin (Karlsruhe ) , Hauptmann der Landw .-Jnf . 2. Aufgebots , mit
der Erlaubnis zUm Tragen der Landw . -Armee-Uniform , Ansorge
(Mannheim ) , Hauptmann der Landw .-Jnf . 2. Aufgebots , mit der Er¬
laubnis zum Tragen seiner bisherigen Uniform , Büchting (Limburg
a. L.) , Hauptm . der Res. des 6. Bad . Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III .
Nr . 114, mit der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Uniform .
Der Abschied bewilligt : dem Stabsarzt : Prof . Dr . Hegener (Heidel¬
berg) der Landw . 1. Aufgebots .

_fias-Beste qeqen ^Uften.Heiserkeityerjdjleimung,Kafarrft &aJ
laut massenhaft. Dankschreiben. In Tausenden Familien stets zur
Hand. Ohne Hustentod sollten Brust - , Hals - u . Lungenkranke nicht
mehr sein. 1 .4». Versand durch : Apotheke zum eisernen Mann Strass-
burg-Els . 15 ; Freiburg ; Hofapotheke ; Karlsruhe : Internation . Apotheke.

Reform Reinkleider
für Damen empfehlen

gewebt in Seide, Wolle und Baumwolle ,
Cheviot in diversen Farben ,

Cripe de Samt , "Rumpf in weiss , grau und schwarz .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut - und Kinder - Ausstattungen
Telephon 579 . Karlsruhe Kaiserstr . 1491-

Mitglied des Rabatt -Sparvereins . 16858

■

öfiiersen

„j vj-i

ff

mit Tabulator nur 300 Mk .
Ratenzahlung gestattet . Vor¬
führung kostenlos. 14104

Curl Riedel & Co «,
Waldhornstr . 25 .
Telephon Nr . 505.

Vollständig neuer j

Dampfkessel
vorzügliches System ,

70 qm Heizfläche , mit allen Armaturen , sofort billig abzugeben, j
Gest. Offerten unter Nr . 10846a an die Expedition der I

«Bad . Presse" erbeten . 3.3 J

4000 NI. Reingewinn
bringt ein in großer Stadt in prima Safe verkauft.

NchrmgsMel-Ietail-GesW.
ohne Gebäude : Barzahl , mindestens 2500 M . Näh. v . 10480a

A. Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7.

Fahrrad .
Gut erhalt . Herrenfahrrad , wie

neu, m . gr . Uebersetzung u . sehr
leicht. Lauf , ist sehr bill. zu vert .

Karlstratze 95, Bäckerei .

Kill susl Mer Herd
sowie ein Sofa billig zu verkaufen
Zu erfragen unter Nr . B44210 in
der Expedition der «Bad . Preffe "
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Damen - u .
Kinder = Konfektion
in jeder Preislage.

Hoflieferant.

wegen Aufgabe der Abteilung bietet eine

unerreicht günstige Einkaufs - Gelegenheit !
J

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Nach langem Leiden ist unsere liebe Tochter

Elise Weingartner
im Alter von 13Jahren heute mittag ' 1,1 Uhr sanft entschlafen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Eduard Weingartner , Schlosser und Frau .
Karlsruhe , den 22. November 1910 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 24. November,

nachmittags II4S Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Gervinusstraße 10, 2 . Stock . B44288

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise

aufrichtiger Teilnahme , welche uns an¬

lässlich des Heimganges unseres lieben ,

treubesorgten Vaters erwiesen wurden ,

sprechen wir unsern tiefgefühlten Dank

aus. 16861

Namens der tleltranernden Hinterbliebenen t

Karl Spath .

12424 in fedsr Preislage stets vorrätig.
Geschw . Gntmano, Waidstr 37 u 26.

Bessere Herren
finden gute» Mittag » «. Abendtisch '

Zu erfrag , unter Nr. B43758 in
der Exped . der „Bad . Presse" . 3 .3

L
Eine kleinere Bierbrauerei wird

zu kaufen gesucht . Offerten mit
Bedingungen und Umsatz unter
Nr . B44265 an die Expedition der
„Bad . Prelle " erbeten .

HmWsll. Silin
in bevorzugter Lage Badens z«
kaufe« gesucht . Vermittler ver¬
beten . Gefl. ausführl . Offerten an

Dir . Leo Braun , München .
10712a Goethestr. 43 , III . 3.3

Ein gut erhaltenesKlavier
| u kaufen gesucht . 10900a

Gest . Offerten an
B . txleichfeld , Rastatt .

Kaiserstr . 45,
Gebrauchtes , jedoch gut erha lt.

IMT PluIlO Ül
au kaufe » gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B44253 an
die Exped . der „Bad . Preffe "

. 2 .1

Aarmette.NS ' L
ligst abzugeben. 8344262
Friedrichsplatz 3, HthS., 2. St .

Pupxenzimmer,
2 Abteils sehr schön möbl., solide
Landarbeit , billig zu verkaufen .

1287 « kademirftratze 9, Part.

Gasthaus.
Familienverhältnisse halber sof.

od. später zu verkaufen : eine gur-
gebende Gastwirtschaft in einem
größer . Gebirasorte mit geräumig .
Lokalitäten . Besonders geeignet s.
Metzger od . Küfer , die nebenher
noch eine Weinhandkung betreiben
wollen. Offerten unter Nr . B44036
an die Expedition d . „Bad . Presse"
erbeten.

Weiser SMkMnde
sind anerkannt die
besten im braten
backen und kochen
Fabrik u. Lager

Herrenstr. 44 .
Tel . 2071 .

Ern noch sehr gut erhaltener

Glasschrank
mit Eisvorrichtung , für Wurst - u .
Fleischwaren geeignet , ist preiswert
zu verkaufen . 16870 .3. 1

G . Bausbaek Söhne ,
Wilhelmstrasse 63 .

Zwei Lukas-LMM
(Gasglühlicht )

für Werkstätten oder Läden sehr
geeignet , 16887

sehr billig abzugeben .
Kaiserstrasse 8S im Laden .

Stellen -Angebota
Für Verfiel,erungsbüro gewandt.

Korrespondent so, , gesucht, perf. i .
Stenogr . u . Schreibmasch . Vorstellg .
vormitt. Borhol,str . 58 . B44288

Für das Grotzherzogtum Baben ist die

Generalagentur
einer renommierten grösseren, deutschen
Unfall-, Haftpflicht - u . Einvrnchdiebstahl -
Berfichernngsgesellschaft zu vergeben. 2.1

Bedeutendes Inkasso vorhanden .
Herren mit ausgedehnten Beziehungen und nachweisbar

organisatorischer und akguifitorischer Befähigung , die
gewillt sind , die Jntereffen der Gesellschaft energisch wahr -
zunebmen u . Garantien für eine entsprechendeAusdehnung
des Geschäftes bieten können, belieben Offerten einzureichen
sud 4L . 8 . 9294j10891a an die Exped. der „Bad . Presse ".

Inspektor gesucht.
Auf 1 . Januar 1911 sucht alte erste Lebensversicherung

durchaus tüchtigen Inspektor für das Oberland . Höchste Be¬
züge. Herren , welche güte Resultate Nachweisen können, wollen
Offerten unter B . 4246 an Haasenstein & Vogler ,
A. -G., Karlsruhe einreichen . 16896 .2.1

Massenartikel
der auch zu Reklamezwecken ausgebeutet werden kann, ist für Bezirk
Karlsruhe und andere Bezirke abzugeben. B44286

Reflektanten wollen sich Donnerstag den 24. er. , von vormittags
9 bis nachmittags 5 Uhr, im Hotel Lutz beim Portier melden.

Einige durchaus selbständige

Schwachstrom -Monteure
erhalte« bei guter Bezahlung sofort dauernde Stellung .

Robert Bosch , Stuttgart,
Hoppenlaustratze 23.

Elektrot . Fabrik, Abt. Installation. i0888a2 .i

Mer Steuung sucht,'“y* 7 verlangt die „Deutsche
Dakanzenpost^Esslingen7 «. ““a
- 50 Reisende -
zum Verkauf meiner brillanten
Neuheit „Gold - Emaille - Bilder"
sofort gesucht. Der Artikel ist der
grösste Schlager, den der Neisever-
rrieb je gesehen . Bisherige Erfolge
beispiellos. Prosp . gratis . Original¬
muster nur gegen Depot von 6 Mk .

Kunstanstalt Ackermann ,
10896a Frankfurt a. M .

Acht. Reiseiidei
wird von einer größeren Blumen¬
fabrik per 1 . Januar gesucht. Ge¬
halt 1800—2400 Mk.

Offerten unter Nr . 10840a an die
Expedit, der „Bad . Presse" erbeten.

mir gut
bietet die Uebernahme des !
Alleinvertr . eines ges. gesch .
Massenart . Es ist einem
fleißigen, tücht. Herrn Ge¬
legenheit geboten , sich pro |S ein Einkommen von !

unasweise Mk . 5000.—
zu schaffen, ohne Branche- 1
kenntnisse u . ohne
gäbe des Berufes .
Unterstützung seiten? der
vergcb . Firma . 10804a .2 .2 |
Streng reelles Angebot.

Erfordrl .Barkap .M. 10 ^0.—
Offerten u . Ü . 6 . 2649 an !
Rudolf Moffe . Nürnberg .

MmiWn-Gesich.
Ein Mädchen , welches im Rechnen

gut bewandert sein muß. wird auf
1. Dezember gesucht . 16826.3.3
Hofbäckerei Sohmldt , Zirkel 29.

Stellung erhalten
nach Ausbildung 1—2 Bademeister
u . Masseure u . 1 Bademeister - Ehe¬
paar , kinderlos . Lehrhonorar260Mk .
Eintritt sof . oder 2. Jan . Institut
„ Sanitas ’% Freiburg i. Brg .,Günterstal . 10878a! 0.1

Schneider. mif 8
Erster Tagfchneider sof . gesucht .
4 . Kovar , Friedrichsplatz 8.

Damenschneider
sofort gesucht .
B44247 Rubolfstr . 31, II .

Tüchtige , selbständige um

Elektro-Monteure
für Freileitung , und Schalttafel -
oau finden sofort Stellung bei

Hermann Weiss , Ingenieur,
Kaiserallee 137 , Karlsruhe .

Gelernter
Gärtner •

ledig, zu Haus -, Hof-, Weg- und
Gartenarbeit sofort gesucht . Lohn¬
ansprüchebei freier Station , Alter ,
Zeugnisse zu unterbreiten der
3 .1 Direktion 10874a

der Heilstätte Friedrichsheim
bei Marzell (Kandertal ).

Ein braves , fleißiges Mädchen,
das schon gedient hat , auf sofort
zu kleiner Familie gesucht .

Zühringerstraße 69, II ., Eing .
Lainmstraße , Hoftor ._ 8344265

Braves , fleißiges Mädchen, das
etwas kochen versteht, gesucht,
B44267 Gutschstraße 22 , Part .

Weitznöherin
16895sofort gesucht .

Reformhaus ,
Kaiserstr . 122.

Neubau Gluckstratze 17
ist ein geräumiger Laden mit Wohnung sof
zu vermieten. 15707 »

Näheres Muhlstratze 10, Telephon 1928 .

Mädchen , welches Liebe zu Kin¬
dern hat , zur Mithilfe im Haus -
halt gesucht . B44156 .2.2

Werderstr. 16, 2 . Sü .ck.
MonatSfrau zum Putzen rnd

Waschen gesucht.
Zu erfr . unt . Nr . B44231 in der

Expedition der „ Bad. Presse" .

Ln vermieten p . sof.

1 Zimmer
: mit grosser Küche.
Kurvenstr . 19 , 3 Slocir ,
Näh . Brauerei Sinner ,

1 Karlsr .- Griinwinke )

Uhrmacher
würde noch Reparaturen für <i
schäfte auch auswärts annebmen.
Offert , an die „Bad . Presse' erb.
unter Nr . B44256 .

zriseurgehilse . SS 'r
Dez. hier Stellung . Alter 25 Jahre
B44034.2.2 Moltkestr. 81 , Part .

B
Tüchtige, gewandte Kell¬

nerin . Buffetfrl ., Küchen¬
mädchen suchen Stellen .

» Emma Geiger ,
gewerbsmäßige Stellen -

B44276 Vermittlerin ,
Adlerstr . 15, n . d . Kaiserstr.

Fräulein
20 I , alt , aus der franz . Schweiz ,
im Nähen , Kochen u . den sonst.
Haushaltungsarbeit , nicht unerf .,
sucht für sofort od. 1. Dez . Stelle
als Stütze in kl. Familie . B44242

Off . erbittet Henriette Bacher ,
b. Heidenrcich, Ossenburg i. Bad.,
Blumenstr . 3 II .

<rtrntllöirt aus guter Familietfiuiueui sucht für die Nach¬
mittagsstunden Stelle zu einem
Kinde oder als Stütze der Hausfrau .

Offerten unter Nr. B44275 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb .

Eine im Putzen und Waschen
tüchtige Frau sucht für wöchentl .
2— 3 Tage Arbeit . Zu erfr .
B44236 Sofienstr . 55, III .

In der Altoststadt ist ein kleiner

in verkehrsreicher Lage, für jedes
Geschäft passend , auf 1 . April 1911
zu vermieten . Gefällige Offerten
unter Rr . B44274 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten. 2.1

HttMGMhMW .
Vorholzftr ., 3. Stock, 6 Zimmer

mit allem modernen Comfort,
Etagenheizung auf 1. April zu
vermieten . 15529*

Austun ft Belfortstr . T, 2. Stock
3 und 4 Zimmer«

Wohnungen,
im Südwesteu , neuzeitlich, per
sofort oder später zu vermieten.

Näheres Baubüro Marien -
strasse Nr . « 3. _ 13701*

Wegen Büegzug schöne , geräu¬
mige 4 Zimmerwohnung per l .
Dezember oder 1 . Januar zu ver¬
mieten . Näheres Douglässtr . 26,eine Treppe . _ 3344208.2.2
Weazngshalber schone2 Zimmer¬
wohnung m . Mans . perl . Januar
zu vermieten . Näh. Luifenstr. 21»
1 Treppe lks . %2

2 Zimmerwohnung
Vorderhaus , II . Stock, ist sofort
oder später an ruhige, kinderlose
Leute zu vermieten. B44234

Näheres Augustastr. 1, pari .
Gegen Uebernahmeder Reinigung

und Heizung von Büroräumlich¬
keiten u. s. w . wird

freie Wohnung
von 2 Zimmern und Küche, freie
Heizung , u. Beleuchtung, sowie eine
angemessene Vergütung gewährt.Bewerber in Beamtenftellungen u.
kinderloses Ehepaar erhalten den
Vorzug . Offerten u. Nr . 16022 andie Exped. der „Bad. Presse".

Boeckhstraße 17, III ., schöne Fünf -
Zimmerwohnung . Bad . Balkon, ,
Veranda , nebst reich !. Zubeh . sof .
od . später zu vermieten . 5844012

Näh das , pari , u . Karlstr . 94 , Part '

Erbprinzenstr . 24 , 3. Stock, schöne ,
6 Zimmerwohnung per sogl. oder ,
1. April zu vermieten . Näheres
im Büro daselbst. 14415*

2 eleg . möbl. Zimmer , einz . oder
zus ., mit ev . ohne Pension , gute
Bedienung, Bad , Gas , sind bei
geb. Dame in d. Nähe d . Hauptp .
zu vermieten.

Offerten unter Nr . B44229 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Ein großes und ein kleines
möbliertes Zimmer , auch als
Wohn - und Schlafzimmer , sogleich /
oder später zu vermieten .
3344241 Werberstr . 21 , II . St .

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . B44264.2 .1

Rubolfstr . 15, 4. Stock .
Möbliertes Zimmer zu ver¬

mieten. Preis 9 Mark .
B44238 Markgrafenstr . 44, III .
Karl -Wilhelmstraße 18, pari ., sind
2 schön möbl . Mansardenzimmer ,
auf die Straße gehend, mit leicht
heizbarem Ofen , sind billig zu
vermieten. B43569

Kreuzstr. 17, nahe Bahnh ., ist ein
gut möbl . Helles Zimmer ohne'
vis-a-vis auf 1 . Dezbr . zu verm .
Ebendas, ist ein freundl . möbl.
Zimmer, separat , auf sof . billig
z . verm. Zu erfr . 3 Tr . r . B44254^

Östendstr . 1 , 2 . Stock, ist ein möb¬
liertes Zimmer mit sep . Eingang
sofort oder später zu vermieten .
Näheres daselbst ._ ,

Ritterstratze 2. II ., ist ein elegant
möbl . Zimmer zu verm . B44032

Schützenstr . 60, II . . ist ein großes
gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermieten .

Steinstraße 14» 2 Tr ., ist ein gut .
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
zu vermieten. 2344266

Zähringerstraße 24 sind in gutem
taufe, Hochparterre, 2 fein möbl.

immer zu vermieten . Näheres
daselbst im 2. Stock . 15771*

Miet - Gesuche .
Kleine Dreizimmerwohnung mit
Zub. im Zentr . d . Stadt , p. 1. Avr .
gesucht. Off. u . B 44252 an drc
Bad. Presse" erb. 44252,

"Mg- Freie Wohnung ' • t
achtb. , best. Beamtenwttwe

bei einem Rechtsanw.» Arzt o. dgl .
,egen Besorgung d. Wohnung des-
vetr. Herrn . Gefl. Off . unter Nr .
B 44248 an die Exp, der Bad . Pr .

Billiges , mödi . Zimmer
Nähe Kunstg .-Schule gesucht . Off . ,
mit Preis unter Nr. 8344263 an bie
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Dame sucht gut möbliertes
Zimmer mit Pension

in gutem Haufe für 1. Januar 1911.
Offerten mit Preisangabe unter

Nr. 8344278 an die Expedition der ,
Bad. Preffe" erbeten . _

1 oder 2 hüvich moüt . Zimmer
in ruhiger , scvöner Lage von jung .
Herrn auf 1. Dez. oder später ge«
Ucht. Weststadt . Parkstr . od . Zentr .

bevorzugt. Off. unt . Nr. 2344109 an :
die Exped . der . Bad . Presse". 2A
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Karlsruher
Lebensversicherung a. G.
vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt .

ln 1909 Neuzugang : 51 Millionen Mark.
Ende 1809 Bestand : 673 Millionen Mark.
Bewährtes System steigender Dividende.

Postscheckkonto No . 2387 , Karlsruhe .
Giroverkehr : Badische Bank , Mannheim .

Telephon No . 12 .

SciitfsipiirtiicStnpM.
unter Staatsaufsicht

und verbürgt von 3 Gemeinden mit einem Gesamtsteuertvert ( 1310 )
von über 90 Millionen Mark , nimmt jederzeit Einlagen auf ein Büch¬
lein bis zu 20 000 Mark entgegen . ( Für Mündel bis zn 40000 Mark ) .

kW- Ver;infnng zn 4°
|»

vom Tag der Einlage bis zum Tage der Rückzahlung . Nach Lage der
wirtschaftlichen Entwicklung der Verbandsgemeinden , des Geldbedarfs rc .
kann der Zinsfuß mit 4%, auf Jahre hinaus in Aussicht gestellt werden .
Auskunft über Einlagen wird weder an Privatpersonen noch an
1047ia .6 .3 Steuerbehörden rc. erteilt .

Die Verwaltung .

1649 -1*

rmporrfortsduft
WoSastKMüu

Hofsoediteur

Kreozbrunnen, Ferdinantfsbnmnen :
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,Chron. Darmträgheit , Frauenleiden .

RndDHsquelle : !SÄäs,,
Gicht, Chron. Katarrhe
der Harmvege , Nieren-
und Blasenleiden .

Marienbader
echtes Brunnen - Salz

Brunnen -Pastillen .
Broschüren durch Mineralwasser¬

versendung . 11124*
Zu haben in allen Apotheken, Drogerien und

Mineralwasserhandlungen .

unerreicht an Geschmack und Bekömmlichkeit .
Bester Uaffee- Lrsatz -er Welt, wer das Veste will , mutz

Alles prüfen ! Aerztlich empfohlen. 15851 .10 .7
Das beste

Pfarrer Seb. Kneipps

( ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhautverhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfgy Mk. 1.75 ,2 .90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,

Werderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Dehn \ at -hll ., Zähringer¬
strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Bud . W . Fang Drogerie ,
Kaiserstrasse 69 , M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . liintz , Sophien¬
strasse 66 und 127 , J . bösch , Herrenstrasse , 14 . bösch , Kömerstrasse ,O . Meyer , Wilhelmstrasse , F . Heiss , Luisenstrasse , H . Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr W . Tscherning , Amalien -
sirasse .E .Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , L . Wohl¬
schlegel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogerie. 11104

IfäeXcher guie&eu&che*
i trinkt rwvh französischen Tikor <
Unsere altberühmte Spezialität .

MrMäE !
gelb und grün.

DeatscheBenedictine-Liqnenr -Fabrik '** "•| hewährt .r
Friedrich& Comp.,Waldenborg i. SchL
Zu habea iu allen Weinstuben , Restaurants » ftislftndisdms
Delikates ©- a. KoionUiwar .-HAndlungen etc» Fabrikat

8266a Fnv ^ atisfratieii !

Billige ReizenElektra -Kerzen
epochemachende

Weltmarke . Bil¬
lig , gut und hell -

v brennend .
Paket große Kerzen 3 oder 8 St . 60 und 40 Pfo . Man
verlange ausdrückl . Elektra -Kerzen von Franz Kuhn ,
Nürnberg . Hier : Herrn . Hieler , Pars ., Kaiserstr . - 26.

Kür einen um 28 . <t . M.
beginnenden

Tanzkursos
erbitte Anmeldungen

Kaiserstraße 22.
Honorar 16 Mk.

Tanz¬
lehrerH. Letidmf sstp,

Beste und billigste Kurse
am Piaize.

16713 -3.2

Ziehung 8 . Dez , 1910
Darmstädter

Schlossfreiheit -

Geld-Lotterie
3329 Geldgewinne ünBetrage von M ,

1 Hauptgewinn

2 Hauptgewinn

3 ä 1000

USW. USW,

Lose ä 1 M.
Zu haben in allen Hose -Ver *
Jt auf b stellen od T̂ diTektdurch
O . Peirenz , Dannstadt ,
A. Dinkelmann , Worms .

I ln Karlsruhe bei : >»rt->a, .2
Carl Cötz , Hebelstr . 11/15 ; ,l ^ ebr . Göhringer , Kaiserstr . 60 . |

SrnjSs ^iu?
»S^pnerMineral-Pasfi
| C0?T "bAdchbewährt_
„ Husten 'Jnfluenzai

JHeiserkeit.
botSekrsM

Brautleute
Staunend billig und gut

kaufen Sie
Hobel — Betten
PolNteewnren

aller Art . Bpttsedern und fertige
Federbetten vor 18 Mark an .

Empfehle meinen eigen konstruiert .
?Ltent -8prung -fsc!er- k?08t
Einzig richtiger Ersatz für Polster¬
röste ) in allen Großen nach Maß .

SvimSvd Barrei-,
Lagerhaus und Möbelhandlui g.

Philippstraße Nr . IS (kein Laden ),
16609 Telephon 1659 . 10.3
Eigene Tapezier - und Schreiner -
werkstätte . — Frankolieferung .

lanas
Geschirre

sinddtebesf -en
fo ''r ' n SANASnoct>1

WortmMk . „S ein -■ reb,M„, | Oarmtt » f. j. a. ,L Stock . V,rk »of d. Gesch . ]a . Haus -, Küchengeräte 7*■ u Eiienbr »nche . *

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Frauenkleider . Stiefel . Uhren .
Gold . Silber u . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gefl .
Offerten erbittet
An- u . Berkaufsgeschaft
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

i terra

mit den
echten

Brauns*
'FARBEN

ür Haar*™«*
= Millionenfach bew*hrt . =

2u haben in
.-y. OrogM^» tUan| Cii

_ _ au Apetbekea .
Um MhttMf

Gevrüfte Maffeurin eml -peh !
sich ; auch Teilmassagen . B4369d
15.1 Lesstngftr . 14 . 1. Etaae .

16v <1

Tafel-Service
Glas -Service
Kaffee-Service
Tee -Service
Wasch-Servlce

Grosse Auswahl - Erstklassige Fabrikate . Billige Preise .

Auffallend billige Qelegenhefttskänfe bei
RiU 4 m/vu Kaiserstrasse 158,vlI SU LHI 11 HCl d Ecke Douglasst asse.

KUchen-Einrichfungen . Rabattmarken .

Brückenwaagen
für Fuhrwerke und Biehwaagen in moderner Ausführung . Hölzerne
und eiserne Dezimalwaagen . Laufgewichtswaagen . Säulen » « nd

Tafelwaagen fertigt 6.4
Herrn . Brand ,

Reparaturen und Umbau älterer Waagen
werden prompt u . fachgemäß ausgeführt . B41283

A . H . Rothschild
Ausstattungs -Geschäft Kaiserstr. 167.

Trikot-Hemden » Unterjacken»
Unterhosen , Socken . = =

16602 .4 .3 .

Württembergis che

Chauffeur -
Fachschule Stuttgart,Filderstr .68

größte «nd an¬
erkannt leist-
nugssähsgste
Anstalt ver ,Welt . bild^ Lcntr j

jede« Elandrs ju tüchtigen Ehanf -
feuren aus. — Eintritt jederzeit . -
— Kostenlose Stelleuoermittlung. -

Neu eingelroffen
großer PostentatlMriffti

zu billigsten Preisen .
Kaiserstraße 133,

1 Treppe hoch , Ecke der Kaiser -
nnd Kreuzstraße . Eingang bei der

Le '6.1 - einen Kirche . 16897

und Vervielfältigungs-Apparate aller Systeme , gebrauchte und neue , sowie aBe Zubehöre , gegenbar oder bequeme
Teilzahlungen

liefert frachtfrei 1770a *

Alfred Bruck, Mtn 21 , f£?Ä
Achtung ! !

Für getragene Herren - u . Damen¬
kleider , Schuhe , Stiefel rc. zahle
die höchsten Preise . B44269 .3. 1

J . Stfelber ,
Markgrafenstraße 19.

Telephon Nr . 2477 im Hause .
■ ■ ■ ■■■ aaaiaaaaaa

Fidela - Schrank ■
für a

Aufbewahrung B
von ®

Akten, Noten,
*

Briefen,Bücher | |
Münzen usw . B

Höhe 120 cm, J

Innenmaße der ®

Auszüge : 9 cm J
| hoch , 31 cm J

Lief, 37 cm breit, g
von Mk. 38 .— an . B

CJebr . Boschert a
Kaiserpassage 10—18. ■

«eu, enorm billig
Trotz auffallend niedr . Preise 5 ° |0

Rabatt bis Weihnachten bei Bar¬
zahlung : hochmoderne Schlafzim -
mer -Crnrichtung . eichen . 290 Mk . .
hochfeines Buffet 148 Mk ., elea .
Schreibtisch 62 Mk .. Taschen - Dr -
wan 48 Mk ., Chaiselongues 24Mk .,
groß . Trumeaur 28 Mk . , pol . Bett¬
stellen 35 Mk, . Chiffonniere 28 Mk ..
Itür . Kleiderschrank 14 Mk . , groß .
Spiegelschrank 75 Mk ., eleg . Näh¬
tisch 16.50 Mk ., großer Regulateur
12 ML . Kleiumobel , Spiegel . Bil¬
der , Teppiche . Pelze spottbillig .
Werner , Schloßplatz 13 , Eingang
Karlfriedrichstr ., Part ., r . B44 72
Das schönste Weihnachtsgeschenk 1910 .

Ja ' relang Freude und Nutzen .
ParadieslMUi o •»

Küchenbad to^ ümü
ud il. SS — ml

Badeschrank , £?
M ftr &rt 1 lamaM ft* 4 Pf. 1 Bnwrtil
fl * 9 Pt. AUm tu I Apparat Vaa M. bt .— «a.
Vis 12Mfögstea BsgMisrtcbtssgM SerWelt
1. Dtpprsktteetatc <J70em) M. IĈ S
1 Derprekttodwe KetluMeeto K. tW *
S. DerpmkUMiMteSepDe*eef— » . St .—
4. OerprektUeM * 6pirttaeAe4eefta H Mi #
fr Du praktiscSeieoenpl. Be4exhMMrM. II»-
4 DapprektiaefrateBeleeM (M/lkfl * - “
7. DupnlilirhiUDMebeMdfr Dmprektleefeetefrimethed
fr DmprekUeeketeDsrnpfteS10. Die prtfctledkfi« üMhadeffuae

11. Vis präktleehMeEMtHewiMe
12. Die prektieefreteAafWuefrbwk » . —wM WenAeehnees. Vera—rMlg toaa Skeet* «fira.
Holz- und Metallwerk Oederan i. Sa.
Verl « «fee Ne PreMlite 1l* . i 48 h .

a.
H. It^-«. it^—tei .-a. efru

i8^t

ca . 10 Pfd .-Colli
Mk .8 .50,f .Bienen -
honig M .6.— . ein

robecolli ' l,Butter ß,HonigM .7 .50.
Lvitzer , Tlu&teD 4 via Breslau . 10ue&*

ÄsMlter

Tüchtige Ausnäherin
nimmt noch einige Kunden an .
B44279 Näh . Morgenftr . 4,6 . St . l ,

Graue Haare
machen 10 Jahre Liter. Wer anf die
Wiedererlangung einer naturgetreuen ,waschechten Farbe des Kopf- oder Bart-
haare» Wert legt , gebrauche unser ge¬setzt . geschätzt . Crinin, das Weltruf er- ,langt hat, weil es ein durchaus reelles,an- 1
schädliche- u .niemalsversagendesMittel £ist Preis 3 M. Funke & Co., Berlin S.W. s-Verk. i . d. Kronen -Apotheke , Karlsruhe!, 8

Heirats-Gesuch.
Besserer Arbeiter , 26 Jahre alt ,kath . , in sicherer Stellung , mit eige¬

nem , neuerbautem Haus , sucht
Lebensgefährtin . Mädchen vom
Lande wird bevorzugt . Adresse mit
Bild unter sirengster Verschwiegen¬
heit unter 10866a an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Suche für Frl ., ohne deren Wissen ,Mitte 20er . v . ang . Aeuß . , evang .,i . d. Haushaltg . erfahren , spät .
Vermg . , mit charakterv . Herrn in
Verbdg . zu treten . Ernstgem . Off .
unt . Nr . B44284 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbet . - Diskretion
Ehrensache .

HWlhek- KMI
jederzeit durch 16740 .2.21
August Schmitt, Karlsruhe
Hirfckstr . 43 . TeL 2117 . 1

Für eine kleinere Fabrik , der die
Gelegenheit gegeben ist, sich sehrlohnend auszudehnen , wird ein

in flottem Betrieb u .kann hohe Rente
zugesichert werden . Gefl . Off . u. Nr .10857a a .d.Exped .d..,Bad .Preffe "

.2 .2

« Mk.
auf II. Hypotheke per 1 . Januar
1910 auf gut rentierendes Haus
von pünktlichem Zinszahler gesucht .

Nur Selbstgeber woüen ihre
Adressen unter Nr . B44268 an die
Exped . der „Bad . Presse " einsenden .

Filiale-Gesuch.
Geschäftskundige junge Frau

sucht aeg . freie Wohnung u . monatl .Gehalt von 20 Mk . iraeud eine
Filiale zu übernehmen gleich welch.
Branche , auf sofort od. 1 . Januar ;der Gehalt könnte für eventuelle
Kaution zurückbehalten werden .

Offerten unter Nr . B44285 an die
Erve», der »Bad. Presse* erbeten.

Das Buch zum Totlachen
enth. pikante gepfeff Witze,hochinter., ged . Vorträge, gute
drollige Couplets, allerhand ---
derbeHumor.,zündendeAnek- ls
doten usw . Für jed . e. Schatz- ^
kästl. d. Humors. Pr. n. M. 1.50L
Viele Anerk. Orig -Ausgabe. Nur
z. bez . v. E . Horschlg, Verlag,Dresden - Tolkowitz. it ti.

Für großes , gutgebendes

Bier - Restaurant
lBrauerei -Ausichankj

tüchtigen , kautionssähigen

Wirt
zu baldmöglichstem Antritt gesucht

Offerten mit Angabe bisheriger
Tätigkeit und Reserenzen unter
Nr . 10714a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten ._ K3

Welche Familie würde

(Knabe ) als eigen annehmen ?
Offerten unter Nr . 10815a an die

Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .2
wird in gewiffenha !
Pflege ev . gegen einm >
Erziehungsbeitrag a
genommen . Off . uni

S344230 an die Exp , d. „ Bad . Press >

Verloren
eine goldene Damenuhr
mit kurzer goldener Kette und
dunklem Ledergürtel Dienstag vor¬
mittag auf dem Wege durch Kaiser¬
passage , Kaiserstr . zur kath . Kirche
und zurück durch Herrenstraße .
Zirkel , Hans Thomastraße .

Abzugeben gegen Belohnung
16892 Akademieftraße 10

Karlsruhe, Ktiseratr . Ub, I
AalfrMte iiwMen *lmMlM
Inmitten einer Garnison¬

stadt der Pfalz ist Familien -
. Verhältnisse halber ein gut
>gehendes, altrenommiertesHotel
| mit Restauration zu an«
I nehmbarem Preise

z« verkaufe«.
Uebernahme sof . od. später .Ia Existenz. Alles Nähere

| unter P. 1409 durch Haasen -
| stein & Bögler . A.-G ., Mann¬
heim._ 10898a.2 .1

Buchhalter,
aus dem Gas - u . Waffer -
leitungsfach , gesetzten Alters ,
durchaus selbständig und
branchekundig , per sofort nach
Straßburg i . Elf . gesucht .

Gefl . Offerten sub A . 5103
an Haasenstei « & Vogler .
A -G . . Straßburg i. Elf .

Auhenbeamter
B

f. Feuer u . E .-D . — füng.,eitern . Akquis . — in an¬
genehme Stelle gesucht .

Off . m . Zeugnisabschr . u .
Geüaltsansprüchen erbet .unt .6 . 9961 an Saasenstein &
Voaler . Stuttgart .
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